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Die Badesaison im Schlossparkbad beginnt 
am Sonntag, 12. Mai 2013 

mit freiem Eintritt!

Öffnungszeiten:  

täglich  08:00 Uhr - 20:00 Uhr  

Bei ungünstiger Witterung: 
täglich  08:00 Uhr - 10:00 Uhr  
  17:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Einlass bis 30 Minuten vor Ende der
Öffnungszeiten.

Die unveränderten 

Eintrittspreise:

Tageskarten: 
Familien °    6,00 € 
Erwachsene   3,00 € 
Ermäßigte *    1,20 € 

Zehnerkarten: 
Erwachsene    24,00 € 
Ermäßigte *    10,00 € 

Saisonkarten: 
Familien °    75,00 € 
Erwachsene    45,00 € 
Ermäßigte *   22,00 € 

Wir bieten auch eine Kombikarte für das Schlossparkbad in Geislingen und für das Sofienbad in 
Rosenfeld für 52,00 € an. (Ermäßigte* für 28,00 €) 

* Schüler, Behinderte, Wehrdienst-/Zivildienstleistende, Jugendleiterkartenbesitzer,
  Feierabendtarif ab 18 Uhr bei Einzelkarten 
° nur für Familien mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind 

Die Badesaison im Schlossparkbad beginnt
am Sonntag, 12. Mai 2013

bei freiem Eintritt

Kostenlose Parkplätze

direkt am Bad !
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� Für einen angenehmen Aufenthalt und für die Sicherheit im Schlossparkbad sorgen der 
Schwimmmeister, Herr Ralf Schmidt mit seinem Team, welches unter anderem auch von 
Montag- bis Freitagvormittag Wassergymnastik unter fachlicher Anleitung anbietet.

� Es erwarten Sie neben den beiden Schwimmbecken eine Breitrutsche, Kinderbecken, 
Massagedüsen, Matschplatz für Kinder, Beach-Volleyballfeld, Freiland-Schach. 

� Kioskpächterin Frau Birau bietet ein reichhaltiges Getränke- und Essensangebot. 
� Tun Sie was für Ihre Gesundheit und den Spaß Ihrer Kinder. 
� Kaufen Sie für sich und Ihre Familie unsere günstigen Saisonkarten am Kiosk. 

Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.stadt-geislingen.de

oder � 07433 9684-0 

Herzlich willkommen zur Badesaison im schönen 
Schlossparkbad Geislingen 

mit dem besonderen Ambiente 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Stadt Geislingen und das Schwimmbadteam 
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Sommerferienfreizeit in unserer
Partnerstadt Ruoms
Die Stadtverwaltung plant, in Zusammenarbeit mit dem Städtepartnerschaftskomitee, auch in die-
sem Jahr wieder eine Jugendfreizeit auf dem städtischen Campingplatz in Ruoms durchzuführen.

Termin: Dienstag, 20. August bis Donnerstag, 29. August 2013 
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren
Betreuung durch ein bewährtes Team junger Erwachsener
Kosten pro Teilnehmer: 260 €. Hierin enthalten ist die Fahrt mit einem Reisebus, Unterbringung in
Zelten, Verpflegung, Eintrittsgelder und viele tolle Aktivitäten wie Kanufahren, Angeln und ein
Tagesausflug ans Mittelmeer.

Vielfältige sportliche Angebote sowie Begegnungen mit Jugendlichen und Vereinen unserer
Partnerstadt stehen auch im 14. Jahr des Bestehens der Städtepartnerschaft im Vordergrund, um die
Schönheit von Ruoms und seiner Umgebung im Ardèchetal sowie die Menschen dort kennen zu lernen.

Die Anmeldung ist in Schriftform erforderlich. Anmeldeformulare stehen unter www.stadt-geislin-
gen.de zur Verfügung, außerdem sind sie auf dem Rathaus im Bürgerbüro erhältlich. 

Anmeldungen nimmt Frau Karin Rosenfelder bei der Stadtverwaltung ab sofort entgegen, es genügt
auch der Einwurf an einem der Rathäuser der Stadtteile.

Eine Anzahlung in Höhe von 160 € pro Teilnehmer ist innerhalb einer Woche nach Anmeldung an die
Stadtkasse Geislingen zu überweisen: 
Kto.-Nr. 71 111 000 bei der Raiba Geislingen-Rosenfeld, BLZ 653 624 99 oder 
Kto.-Nr. 24 001 841 bei der Sparkasse Zollernalb, BLZ 653 512 60 
Verwendungszweck "Sommerfreizeit Ruoms" mit Namen.

Die Restzahlung in Höhe von 100 € pro Teilnehmer ist bis zum 31.07.2013 fällig.

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 24. 
Die Stadt behält sich vor, die Jugendfreizeit bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen.
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Am 9. Mai laden wir recht herzlich zur 
3. Vatertagshockete auf dem Festplatz ein.

Beginn um 11:00 Uhr nach dem Himmelfahrtsgottesdienst.
Zum Mittagessen bieten wir Ihnen einen 

leckeren Schweinebraten mit Salat sowie Rote vom Grill,
Currywürste und Pommes. 

Kaffee und Kuchen haben wir natürlich auch im Angebot.

Die musikalische Unterhaltung übernehmen die "Eyachtaler Musikanten" 
aus Balingen sowie eine neugegründete Formation, deren Namen bis

Redaktionsschluss noch nicht bekannt war.
Lassen Sie sich überraschen.

Über Ihren Besuch freut sich der
Musikverein Geislingen e.V.

 „Die Suche nach Gemeinschaft mit Gott wird durch gemein-

sames Gebet, Gesang, Stille, Fürbitte und persönliche Medi-

tation getragen. Darin kann man zu innerem Frieden finden 

und auch zu einem Sinn fürs Leben, der neue Lebenskräfte 

wecken kann“. 

Herzliche Einladung 

DDiieennssttaagg,,  1144..  MMaaii,,    

uumm  1199..0000  UUhhrr  

im Pfarrhaus Erlaheim.

Wir freuen uns über Interessierte aus der ganzen Seelsorge-

einheit.

Frühjahrskonzert 
SK Binsdorf
mit der Jugendkapelle Binsdorf, 
dem MV Winzeln und der SK Binsdorf

am Sa. 11.05.2013 in der Festhalle Binsdorf
Saalöffnung: 18.00 Uhr mit Gelegenheit zum
Abendessen/Vespern
Konzertbeginn: 19.30 Uhr

Vor und nach dem Konzert sowie in den Pausen
Bewirtung. Die Musikerbar öffnet nach dem
Konzert.

Herzliche Einladung an alle Musikbegeisterten!

Das Konzertprogramm ist unter den
Vereinsnachrichten einzusehen!
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FERIENSPIELE GEISLINGEN 2013 

Sehr geehrte Eltern, Hallo Kinder! 

Traditionell finden auch 2013 für alle Kinder, die ein paar fröhliche und unterhaltsame Tage 
erleben möchten, die Ferienspiele statt. Wir alle wollen Euch in der Zeit vom 

Donnerstag, 25. Juli bis Mittwoch, 31. Juli 2013 
je einschließlich 

mit einem tollen Programm ein paar schöne Ferientage bereiten. Die Vorbereitungen hierzu 
sind in vollem Gange.

Wer? Alle Mädchen und Jungen, die im Zeitraum vom  
01.01.2001-31.12.2005 geboren sind und in Geislingen,
Binsdorf oder Erlaheim wohnen 

Wo?   Schlossparkhalle Geislingen 

Wann? 25. Juli 2013 - 31. Juli 2013 
   jeden Morgen von 09:00 Uhr bis nachmittags ca. 16:00 Uhr 
   -Mittagessen gemeinsam mit allen Kindern- 

Unkosten? Für das 1. Kind: 70,00 €, für das 2. Kind und  
jedes weitere Kind: 45,00 €

Veranstalter? Stadt Geislingen, das ehrenamtliche Helferteam und
die örtlichen Vereine 

Leitung?  Melanie Ott und Torsten Acker 

������������ Wichtige Informationen zur Anmeldung ������������

Die Anmeldungen werden ab Montag, 13.05.2013 um 08:00 Uhr im Rathaus Geislingen, 
Zimmer 13, angenommen. Diese werden nach dem Eingangsdatum berücksichtigt. Eine 
Anmeldung vor dem 13.05.2013 ist nicht möglich. 

Bitte den Anmeldebogen vollständig ausfüllen.

Anmeldeschluss ist der 08. Juli 2013

Nach dem Anmeldeschluss bekommt jede/r Teilnehmer/in eine Eingangsbestätigung mit 
näheren Informationen zum Ablauf, zum Programm und zur Überweisung des 
Teilnehmerbeitrages.

Also, nichts wie mitmachen und anmelden!

FERIENSPIELE GEISLINGEN 2013

Sehr geehrte Eltern, hallo Kinder!

Traditionell finden auch 2013 für alle Kinder, die ein paar fröhliche und unterhaltsame Tage 
erleben möchten, die Ferienspiele statt. Wir alle wollen Euch in der Zeit vom

Donnerstag, 25. Juli bis Mittwoch, 31. Juli 2013
je einschließlich

mit einem tollen Programm ein paar schöne Ferientage bereiten. Die Vorbereitungen hierzu sind
in vollem Gange.

Wer? Alle Mädchen und Jungen, die im Zeitraum vom 
01.01.2001 - 31.12.2005 geboren sind und in Geislingen, 
Binsdorf oder Erlaheim wohnen
Es dürfen auch die Kinder angemeldet werden, die zum Zeitpunkt 
der Ferienspiele noch 12 Jahre sind.

Wo? Schlossparkhalle Geislingen

Wann? 25. Juli 2013 - 31. Juli 2013
jeden Morgen von 09:00 Uhr bis nachmittags ca. 16:00 Uhr
- Mittagessen gemeinsam mit allen Kindern -

Unkosten? Für das 1. Kind: 70,00 €, für das 2. Kind und 
jedes weitere Kind: 45,00 €

Veranstalter? Stadt Geislingen, das ehrenamtliche Helferteam und die örtlichen Vereine

Leitung? Melanie Ott und Torsten Acker

• • • • •  Wichtige Informationen zur Anmeldung • • • • •             

Die Anmeldungen werden ab Montag, 13.05.2013 um 08:00 Uhr im Rathaus Geislingen,
Zimmer 13, angenommen. Diese werden nach dem Eingangsdatum berücksichtigt. Eine
Anmeldung vor dem 13.05.2013 ist nicht möglich.

Bitte den Anmeldebogen vollständig ausfüllen.

Anmeldeschluss ist der 08. Juli 2013

Nach dem Anmeldeschluss bekommt jede/r Teilnehmer/in eine Eingangsbestätigung mit näheren
Informationen zum Ablauf, zum Programm und zur Überweisung des Teilnehmerbeitrages.

Also, nichts wie mitmachen und anmelden! 
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�-----------------------------------------------------------------------------------------------------------
ANMELDUNG im Zeitraum vom 13.05.2013 bis 08.07.2013 möglich: 

Nachfolgende(s) Kind(er) melde ich zu den Ferienspielen 2013 in Geislingen an: 

Name, Vorname _______________________________________________________  

geb.am _________________    T-Shirt-Größe (ankreuzen)    O      O      O      O     O 
                                        128  140   152   164    S 

Name, Vorname _______________________________________________________  

geb.am _________________    T-Shirt-Größe (ankreuzen)    O      O      O      O     O 
                                        128  140   152   164    S 

Name, Vorname _______________________________________________________  

geb.am _________________    T-Shirt-Größe (ankreuzen)    O      O      O      O     O 
                                        128  140   152   164    S 

Name der Eltern:  ____________________________________________________  

Anschrift, Ort:   ____________________________________________________ 

�

Name, Vorname

 

Name, Vorname

 

Name, Vorname

 

�

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr Auto leer,
bevor es andere tun!

Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Nicht vergessen!

Vorgezogener
Redaktionsschluss
In der Kalenderwoche 22 wird der Redak-
tionsschluss auf Montag, 27. Mai 2013,
12.00 Uhr vorverlegt.
Der Anzeigenschluss ist ebenfalls um
12.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Fink Verlag
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Was unsere Heimatregion auszeichnet: 

Kleindenkmale in Geislingen,
Erlaheim und Binsdorf
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf beteiligten sich am landesweiten
Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale. Wöchentlich stellen wir hier
eine Auswahl der Kleindenkmale aus allen Ortsteilen vor:

Dokumentation Kleindenkmale: Erlaheim

Auf dem südöstlich des Orts liegenden Eichberg finden sich gleich mehre-
re Kleindenkmale. Das am meisten herausragende Kleindenkmal dort ist
die St. Josefskapelle. Sie wurde im letzten Viertel des 18. Jahrhunderts als
Zentralbau in der Form eines Oktogons errichtet. Der aus der
Erbauungszeit stammende Altaraufbau enthält ein Relief mit der
Darstellung  des Todes des heiligen Josefs. In ihrem Inneren befinden sich
neben der Figur des heiligen Josefs, die des heiligen Georgs und auch
eine Darstellung von Maria mit dem Kind. Im hinteren Bereich der Kapelle
sind Gedenktafeln der Gefallenen der beiden Weltkriege angebracht.
Im Bereich links vor der St. Josefskapelle wurde im Jahre 1923 ein
Denkmal für die Gefallenen des ersten Weltkriegs erbaut. An dessen
Nordseite liest man "Gestiftet vom Vetr. u. Militärverein Erlaheim, 1923".
Etwas weiter von der St. Josefskapelle entfernt steht eine kleine gemau-
erte Marienkapelle. Diese ist offen gestaltet und mit grünen glasierten
Ziegeln bedeckt. In einer vergitterten Nische befindet sich eine Figur, die
Maria mit Kind darstellt.
Hinter der St. Josefskapelle
wurde im Jahr 1858 ein
gusseisernes Kreuz mit
einem golden bemalten
Korpus aufgestellt. Das
Kreuz mit der Gesamthöhe
von 2,10 m steht auf
einem Sockel. An dessen
Westseite steht "O sancte
martyr, Donate, ora pro
nobis, 1858.  Auf der
Rückseite "vor Blitz, Hagel
und Ungewitter bewahre
uns o Herr"
(Quelle: Dokumentation
Kleindenkmale Erlaheim,
Wolfgang Heitz; Alfons Koch) 



10. Mai 2013, Nummer 19 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9

Klimastadt wird elektromobil 
Landesregierung zeichnet "Klimastadt
Geislingen" aus und sichert Fördermittel 
zur Elektromobilität zu

Klimafreundlicher Straßenverkehr und Verringerung des
Ausstoßes von Treibhausgasen will ein neues
Vorhaben der "Klimastadt Geislingen" auf dem
Gebiet der Elektromobilität erreichen. Das Projekt
Elektro-Bürgerbus, das aus dem letztjährigen
Bürgerdialog entstand, gehört zu den Gewinnern
eines baden-württembergweiten Wettbewerbs der
Landesregierung. Gemeinsam hatten die
Stadtverwaltung Geislingen und der "Arbeitskreis
Klimastadt" zusammen mit weiteren Partnern das
Konzept erarbeitet und eingereicht. Aus der Hand
von Alexander Bonde, dem Minister für den ländli-
chen Raum, konnte nun Bürgermeister Oliver
Schmid die Urkunde mit dem Bewilligungsbescheid
entgegennehmen. Die Ehrung stellt zugleich eine
besondere Würdigung des bürgerschaftlichen
Engagements dar.

Das Ziel des Vorhabens ist die Erweiterung der
Klimastadt Geislingen um den Bestandteil eines multifunktionalen e-Bürgerbusses sowie einem e-Carpool-
Konzept für unterschiedliche bürgernahe Anwendungen. Der e-Bürgerbus wird in der Stadt Geislingen für
unterschiedliche Anwendungen im kommunalen und sozialen Gemeinschaftsleben eingesetzt und mehr-
heitlich von ehrenamtlich arbeitenden Bürgern der Stadt gefahren. Die Stadt Geislingen mit den Teilorten
Binsdorf und Erlaheim hat sich im Zuge der Klimastadt-Aktivitäten unter anderem dem Thema nachhaltige
Mobilität verschrieben. So hat sich die Stadt zum Ziel gesetzt, Elektromobilität für ihre Einwohner erlebbar
zu machen und fest in die Kommune zu integrieren. Die Sichtbarkeit und Nutzbarkeit der e-Fahrzeuge wird
durch die Verknüpfung unterschiedlicher Anwendungen, einem Angebot für fast alle Bevölkerungsschichten
und durch die direkte Einbindung der Bürger, für alle Einwohner von Geislingen maximiert. Dazu ist die
Nutzung von lokal erzeugtem regenerativem Strom, z. B. über die Bürgersolaranlagen für den
Fahrzeugbetrieb möglich und vorgesehen. So werden die lokalen Emissionen reduziert und die
Umweltfreundlichkeit erhöht. Zusätzlich wird so eine weitere Möglichkeit geschaffen für die Bürger, sich mit
dem Projekt direkt zu identifizieren. e-Bürgerbus wird eingesetzt für Schüler- und Kindergartenkinder-
Transport, als e-Rufbus als Ergänzung zum ÖPNV, für Nachbarschaftshilfe, für Vereine und für
"Klimarundfahrten" für Touristen. Bürger, die sich im Konzept e-Bus ehrenamtlich engagieren, erwerben
Punkte, die sie im e-Carpool für Freifahrten einlösen können. Der e-Carpool wird genutzt durch
Stadtverwaltung, interessierte Bürger und lokale Industrie- und Gewerbebetriebe.

Im Rahmen des Ideenwettbewerbes "Elektromobilität
Ländlicher Raum" werden der Stadt Geislingen zur
Durchführung des Projektes "Multifunktionaler e-Bürgerbus und
e-Carpool für die Klimastadt Geislingen" 74.844,-- € zur
Verfügung gestellt. Hinter dem beantragten Projekt steht eines
der 25 Einzelvorhaben, die von der Bürgerschaft als vordring-
lich im Rahmen der fünf Schwerpunktempfehlungen im Zuge
des Beschlusses des Energieaktionsplans genannt wurden.
Das Projekt sieht Gesamtkosten in Höhe von 149.688,00 € vor,
der Fördersatz beträgt 50 %. Die als Eigenanteil erforderlichen
Haushaltsmittel in den Jahren 2013-2015 stehen bereit.

Beim nächsten öffentlichen Treffen des "Arbeitskreises
Klimastadt" am 16. Mai 2013 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des

Gemeinderates wird das Vorhaben genauer erläutert und die Umsetzung besprochen. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Bild: Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg (MLR)

Bild: Renault-twizy-blog.de



Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, 15. Mai 2013 um 19:00 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Schlossplatzzentrums Geislingen, Brühlstraße 6
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Antrag von Stadtrat Achim Ruetz auf Ausscheiden aus

dem Gemeinderat
4. Nachrücken von Frau Gabriele Nurna in den Gemein-

derat: Prüfung von Hinderungsgründen für den Eintritt
in den Gemeinderat gemäß § 29 GemO

5. Verpflichtung von Frau Gabriele Nurna zur Gemeinde-
rätin nach § 32 Abs. 1 GemO

6. Neubesetzung von Ausschüssen des Gemeinderates
7. Bürger- und Vereinshaus „Harmonie"
7.1. Aktueller Sachstandsbericht des Architekten zu Kosten-

entwicklung und Bauzeitenplan

7.2. Vergaben
- Schlosserarbeiten im Zuge der Außenanlagen
- Beschallungssystem

8. Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2008 - 2011 durch
die Gemeindeprüfungsanstalt
Informationen zu den finanziellen und wirtschaftlichen
Verhältnissen der Stadt

9. 5. Änderung des Bebauungsplanes „Heimgärten“ Ge-
markung Binsdorf
Aufstellungsbeschluss nach § 2 BauGB - Billigung des
Entwurfes
Beschluss über die behördliche Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
Vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB

10. Kulturscheune Erlaheim - Vergabe von Ingenieurlei-
stungen für die Gewerke: Heizung, Lüftung, Sanitär,
Elektro

11. Schlossparkschule und städtische TSV - Halle: Liefe-
rung und Montage der Pelletsheizung samt Umbau der
Steuerung und Verteilung - Vergabe

12. Sanierung der „Schloßstraße“, „Im Engele“ und 
"Bubenhofenstraße“ in Geislingen

12.1. Tief- und Straßenbauarbeiten - Vergabe
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Hintergrundinformationen
Der Ideenwettbewerb Elektromobilität im Ländlichen Raum ist Teil der von der Landesregierung am 19.
Dezember 2011 beschlossenen Landesinitiative Elektromobilität II. Im Rahmen dieses Landesprogramms
werden von 2012 bis 2015 Maßnahmen zum Infrastrukturaufbau für elektromobile Car-Sharingsysteme, zur
Elektrifizierung des Landesfuhrparks, der Strukturwandelberatung für kleine und mittlere Unternehmen
sowie eine Reihe wichtiger Vorhaben der Grundlagenforschung und der angewandten Forschung mit insge-
samt 50 Millionen Euro gefördert.
Um die Möglichkeiten des Einsatzes der Elektromobilität in ländlichen Gemeinden in ihrer gesamten
Bandbreite auszuloten, sollten im Rahmen des Ideenwettbewerbs Elektromobilität Ländlicher Raum
Vorschläge für möglichst innovative, vorbildliche und originelle Modellprojekte eingereicht werden.
Wesentliche Kriterien des Ideenwettbewerbs waren:
– Für den Ideenwettbewerb kamen alle Lebensbereiche in ländlichen Kommunen in Frage. Dazu zählen die

Sicherstellung der Grund- und Nahversorgung mit Lebensmitteln und anderen Gütern des täglichen
Bedarfs, die medizinische Versorgung und Pflege-, Bank-, Post- und sonstige Dienstleistungen, der
öffentliche Verkehr einschließlich Schülerbeförderung, die Berufspendler sowie die Land- und
Forstwirtschaft.

– Bewerben konnten sich alle Kommunen Baden-Württembergs, die im Ländlichen Raum liegen oder eine
ländliche Prägung aufweisen.

– Der Strom für die Elektrofahrzeuge soll aus regenerativen Energiequellen kommen.
– Im Interesse der Bewusstseinsbildung für eine nachhaltige Mobilität soll die Bürgerschaft umfassend 

eingebunden und das örtliche Handwerk am Aufbau elektromobiler Infrastrukturen angemessen beteiligt
werden.

– Jedes Modellprojekt kann mit einem Betrag von maximal 100.000 Euro, interkommunale Projekte können
mit bis zu 150.000 Euro gefördert werden.

Am 7. März 2013 hat eine Fachjury aus Vertretern des Ministeriums für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz, des Gemeindetags, der e-mobil BW, der Wissenschaft und der Landfrauenverbände 20
Projekte aus den insgesamt 32 beim Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz eingegange-
nen Anträgen ausgewählt.

*******************************************************************************************

Treffen des Arbeitskreises Klimastadt am 16. Mai 2013
Der "Arbeitskreis Klimastadt" trifft sich wieder am Donnerstag, 16. Mai 2013 um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Gemeinderates (Feuerwehrhaus). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.



12.2. Liefern und Verlegen der Wasserleitung - Vergabe
13. Baugesuche
14. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.
gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

zu Top 3 - Antrag von Stadtrat Achim Ruetz auf Ausschei-
den aus dem Gemeinderat
Stadtrat Achim Ruetz hat sein Ausscheiden aus dem Gemein-
derat wegen eines wichtigen Grundes beantragt (§ 16 Abs.
1 Nr. 4 der Gemeindeordnung (GemO)). Der Gemeinderat stellt
dies formal fest (§ 16 Abs. 2 GemO).

zu Top 4 - Nachrücken von Frau Gabriele Nurna in den
Gemeinderat: Prüfung von Hinderungsgründen für den
Eintritt in den Gemeinderat gemäß § 29 GemO
Für den Ortsbezirk Binsdorf der Fraktion der Christlich Demo-
kratischen Union (CDU) rückt die Ersatzperson, welche die
nächsthöhere Stimmenzahl bei der Kommunalwahl 2009 im
Ortsbezirk erreicht hat nach (§ 31 Abs. 2 GemO). Hierbei han-
delt es sich um Frau Gabriele Nurna, Bankfachwirtin, Hohen-
bergstraße 11, 72351 Geislingen.

zu Top 5 - Verpflichtung von Frau Gabriele Nurna zur Ge-
meinderätin nach § 32 Abs. 1 GemO
Im Anschluss an die Prüfung der Hinderungsgründe wird Frau
Gabriele Nurna zur Gemeinderätin verpflichtet (§ 32 Abs. 1
GemO).

zu Top 6 - Neubesetzung von Ausschüssen des Gemein-
derates
Das Ausscheiden von Stadtrat Achim Ruetz wirkt sich ebenfalls
auf die Besetzung kommunaler Ausschüsse aus. Der Gemein-
derat wählt die Mitglieder der Ausschüsse aus seiner Mitte (§§
40 und 41 GemO).

zu Top 7 - Bürger- und Vereinshaus Harmonie
7.1 Aktueller Sachstandsbericht des Architekten zu Ko-
stenentwicklung und Bauzeitenplan
Herr Architekt Manfred Ettwein wird den Anwesenden Bericht
erstatten über den Fortschritt der Baumaßnahmen, bezüglich
der Entwicklung der Baukosten sowie des Bauzeitenplans.
7.2 Vergaben
Im Zuge der Erstellung der Außenanlagen sind die Schlosser-
arbeiten zu vergeben.
Für die Beschallung des Bürgersaals mit einer modernen und
zeitgemäßen Grundausstattung an Lautsprechern, Zuspielgerä-
ten, Mikrofonen und Peripherie, die speziell für die universelle
Nutzung des Raumes ausgelegt ist, ist die Vergabe vorgese-
hen.

zu Top 8 - Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2008 - 2011
durch die Gemeindeprüfungsanstalt
In der Zeit von Dezember 2012 bis Januar 2013 fand eine
allgemeine Finanzprüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt
statt. Geprüft wurde die Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
führung der Stadt in den Haushaltsjahren 2008 bis 2011 sowie
die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ in den Wirtschaftsjahren
2008 bis 2011.
Nachdem der entsprechende Prüfungsbericht zwischenzeitlich
vorliegt, soll der Gemeinderat in dieser Sitzung über die allge-
meinen finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnisse der Stadt
im Prüfungszeitraum informiert werden.

zu Top 9 - 5. Änderung des Bebauungsplanes „Heimgär-
ten“, Gemarkung Binsdorf
Aufstellungsbeschluss nach § 2 BauGB - Billigung des
Entwurfes
Beschluss über die behördliche Auslegung nach § 3 Abs.
2 BauGB und Beteiligung der Behörden und Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
Vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB
Im Bereich des Gewerbegebietes „Heimgärten“, Gemarkung
Binsdorf ist die bauliche Erweiterung eines Gewerbebetriebes
vorgesehen. Für die Umsetzung der Planung ist die Änderung

der bestehenden Baugrenze des Bebauungsplanes notwendig.
Da durch die vorgesehene Änderung die Grundzüge der Pla-
nung nicht berührt werden, ist die Durchführung eines verein-
fachten Verfahrens nach § 13 BauGB vorgesehen. Der Entwurf
wird in der Sitzung des Gemeinderates vorgestellt, die Billigung
des Entwurfes ist vorgesehen. Im Anschluss soll der Entwurf
öffentlich zur Einsicht ausgelegt und die Behörden und Träger
öffentlicher Belange beteiligt werden.

zu Top 10 - Kulturscheune Erlaheim - Vergabe von Ingeni-
eurleistungen
für die Gewerke: Heizung, Lüftung, Sanitär und Elektro
Den Umbaumaßnahmen an der Kulturscheune Erlaheim liegt
ein ehrgeiziger Bauzeitenplan zugrunde. Für den Fortschritt am
Umbau der Kulturscheune in Erlaheim ist die Vergabe der In-
genieurleistungen für die Gewerke Heizung, Lüftung, Sanitär
und Elektro vorgesehen.

zu Top 11 - Schlossparkschule und städtische TSV-Halle:
Lieferung und Montage der Pelletsheizung samt Umbau
der Steuerung und Verteilung - Vergabe
Der Gemeinderat hat in dessen Sitzung vom 25.7.2012 den
Einbau einer Pelletsheizung an der Schlossparkschule be-
schlossen. Über eine Nahwärmeleitung soll auch die städtische
TSV-Halle an diese Heizung mit angeschlossen werden. Die
Leistungen wurden ausgeschrieben, die Vergabe ist vorgese-
hen.

zu Top 12 - Sanierung der „Schloßstraße“, „Im Engele“
und "Bubenhofenstraße“ in Geislingen
12.1 Tief- und Straßenbauarbeiten - Vergabe
Der Gemeinderat hat in 2013 die Sanierung der „Schloßstra-
ße“, der Straße „Im Engele“ und „Bubenhofenstraße“ vorge-
sehen und hierfür im Haushalt die erforderlichen Mittel bereit
gestellt. Die hierzu erforderlichen Tief- und Straßenbauarbeiten
wurden ausgeschrieben, die Vergabe ist vorgesehen.

12.2 Liefern und Verlegen der Wasserleitung - Vergabe
Im Zuge der vorstehenden Sanierungsarbeiten ist ebenfalls das
Liefern und Verlegen neuer Wasserleitungen vorgesehen. Auch
hier ist nach vorangegangener Ausschreibung die Vergabe vor-
gesehen.

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 17.4.2013
Top 1 - Bürger fragen
Herr Paul Held, ehemaliger Stadt- und Ortschaftsrat und Träger
der Ehrenplakette der Stadt Geislingen, nutzte die Möglichkeit,
sich bei den Mitgliedern des Gemeinderates für die einstimmige
Verleihung der Ehrenplakette der Stadt Geislingen im Rahmen
der Hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins, Orts-
gruppe Binsdorf zu bedanken. Dies war ihm ein besonderes
Anliegen und er bedauerte, dass dies auf Grund eines Kran-
kenhausaufenthaltes erst jetzt erfolgen konnte.

Top 2 - Aktualisierter Muster-Konzessionsvertrag der
EnBW Regional AG - Zustimmung zur Nachtragsvereinba-
rung
Für die Stadt Geislingen besteht auf Grund eines Vorschlages
von Seiten der EnBW Regional AG die Möglichkeit, den noch
bis zum Jahr 2026 laufenden Konzessionsvertrag abzuändern.
Der Gemeinderat stimmte einer solchen Nachtragsvereinba-
rung „Konzessionsvertrag-Strom“ mit der EnBW Regional AG
zu, da die daraus resultierenden Auswirkungen sich ausnahms-
los positiv für die Kommune gestalten.

Top 3 - Baugesuche
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen erteilte dem nachfolgen-
den Baugesuch im Genehmigungsverfahren das gemeindliche
Einvernehmen:
Nutzungsänderung - Umbau eines Ladengeschäftes zum
Wohnraum, Schäferstraße 24, 72351 Geislingen
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Eine Bauvoranfrage wurde zur Entscheidung in den Ausschuss
für Technik und Umwelt delegiert, um zuvor einen Vor-Ort-Ter-
min abzuhalten.

Top 4 - Verschiedenes
4.1 Aktuelle Information Gemeinschaftsschule
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete, dass sich bislang 42
Schülerinnen und Schüler für die ab dem Schuljahr 2013/2014
beginnende Gemeinschaftsschule am Standort in Geislingen
angemeldet haben. Die geforderte Zweizügigkeit kann damit
gut erfüllt werden. Er berichtete weiter über einen konstruktiven
Kontakt zwischen den Behörden wo derzeit viele offene Punkte
geklärt werden.

4.2 Aktuelle Information Stadtkernsanierung Geislingen
Bürgermeister Oliver Schmid informierte, dass das Land die
Mittel für das Landessanierungsprogramm erneut aufgestockt
hat. Weitere 350.000 € wurden für das Sanierungsprogramm
zur Verfügung gestellt, diese werden für private Maßnahmen
sowie für das künftige Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“
eingesetzt.

4.3 Fördermittel aus dem Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR)
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete, dass für zwei örtliche
Unternehmen Fördermittel aus dem Programm Entwicklung
Ländlicher Raum (ELR) akquiriert werden konnten. Hierbei han-
delt es sich um die Firma Aerolift Vakuumtechnik GmbH, Bins-
dorf mit einer Summe von knapp 54.660 € zur Errichtung einer
weiteren Produktionshalle sowie um die Fischermühle Han-
dels-GmbH, mit 111.300 € für den Neubau einer Logistikhalle.

4.4 Zuschuss des Landes Baden-Württemberg für die Ein-
richtung von Betreuungsangeboten im Rahmen der „Ver-
lässlichen Grundschule"
Hauptamtsleiter Steve Mall informierte, dass an der Grundschu-
le Binsdorf-Erlaheim zur Betreuung der Grundschüler während
der unterrichtsfreien ersten und sechsten Schulstunde zum
Schuljahr 2012/2013 das Betreuungsprogramm „Verlässliche
Grundschule“ eingerichtet wurde. Hierfür erhält die Stadt eine
Förderung des Landes in Höhe von rund 9.000 €.

4.5 Gründungsversammlung H15 Kulturscheune Erlaheim
e.V.
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete zum Thema Kultur-
scheune von einem starken Signal aus Erlaheim. Ende März
hatte die Gründungsversammlung des Vereins „H15 Kultur-
scheune Erlaheim e.V.“ unter Anwesenheit von knapp 50 Bür-
gerinnen und Bürgern aus Erlaheim stattgefunden. Hiervon tra-
ten 42 Personen dem neu gegründeten Verein bei. Die Vereins-
satzung wurde beschlossen. Die Hauptaufgabe des Vereins
liegt künftig in der Planung und regelmäßigen Durchführung
von Veranstaltungen mit regionalen und überregionalen Künst-
lern in der Kulturscheune.

4.6 Gründung des sozialen Netzwerkes „GEBs"
Bürgermeister Oliver Schmid informierte, dass das soziale
Netzwerk „GEBs“ nun offiziell gegründet wurde. Der Betrieb
erfolgt ab Mai 2013.

4.7 Aktuelle Information: Schlossparkbad Geislingen
Hauptamtsleiter Steve Mall führte aus, dass das Schlosspark-
bad traditionell zum Muttertag am Sonntag, 12. Mai 2013 seine
Tore wieder öffnet. Aktuell laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren

Personell ist man für die neue Badesaison wieder bestens auf-
gestellt. Das Schwimmmeister-Duo Ralf Schmidt und Harald
Jühling wird von insgesamt 7 Rettungsschwimmern unterstützt.
4.8 Schöffenwahl 2013
Hauptamtsleiter Steve Mall berichtete, dass zum Jahresende
die Amtszeit der gewählten Schöffen und Jugendschöffen en-
det. Für die Amtsperiode 2014 bis 2018 sind daher Personen
für die Wahl zu benennen / vorzuschlagen. Die Vorschlagsliste
der (Erwachsenen-) Schöffen wird am 12. Juni 2013 im Ge-
meinderat beraten.

4.9. Anfrage von Stadtrat Wolfgang Pauli
Stadtrat Wolfgang Pauli erkundigte sich, weshalb nicht schon
im Vorfeld der Sitzung des Projektausschusses Schloss und
Harmonie die Zahlen zur Baukostenentwicklung bekannt gege-
ben werden.
Bürgermeister Oliver Schmid antwortete, dass die Verwaltung
nach Auskunft des Architekturbüros Manfred Ettwein selbst erst
am Tag vor der Sitzung des Ausschusses die Zahlen erhalten
wird, da diese lt. Architekt Manfred Ettwein zu einem früheren
Zeitpunkt nicht aufgestellt werden können.

Nazi-Schmierereien werden nicht geduldet
Bürgermeister Oliver Schmid will rechtsradikalem Gedanken-
gut entgegentreten
„Wir wollen in unserer Stadt kein rechtsradikales Gedankengut
und keine Nazi-Schmierereien“, mit diesen klaren Sätzen rea-
gierte Bürgermeister Oliver Schmid auf die Wandbeschriftun-
gen im Kindergarten Regenbogen in Erlaheim, die dort in der
Nacht zum 1. Mai von unbekannten Tätern angebracht wurden.
Es waren Hakenkreuze und das Wort „Hitler“, die mit Kreide
aufgemalt waren. Mit deutlicher Verärgerung reagierte Oliver
Schmid auf diese Straftat. Die Stadt Geislingen stehe in der
Tradition des Widerstands von zahlreichen Frauen, die 1941
gegen den Versuch des NS-Staates aufbegehrten, um die Un-
terwerfung der Kindergartenerziehung unter das Diktat Hitlers
zu verhindern. „Es ist beschämend, dass wir mehr als siebzig
Jahre danach mit solch antidemokratischen Handlungen kon-
frontiert werden.“ Die Schmierereien seien umgehend beseitigt
worden. Die Tat reiht sich ein in vergleichbare Vorkommnisse
in Hechingen und Balingen. Dort ermittelt die Kriminalpolizei
bereits.
Die Stadt Geislingen wird am 25. Juni 2013 eine öffentliche
Veranstaltung zum Thema „Achtzig Jahre Machtübergabe an
Hitler“ durchführen, um „Gesicht zu zeigen“ gegen menschen-
verachtende Denkweisen. „Geislingen ist eine offene, demo-
kratische und vielfältige Stadt. Dies war so und dies soll so
bleiben. Als Verwaltung wollen wir für ein gutes Miteinander
und mehr Zusammenhalt eintreten“, betonte Oliver Schmid.

Bürgermeister Oliver Schmid begrüßt die
künftige Leiterin der städtischen
Kindertagesstätte „Pusteblume"
Frau Katja Ruoff aus Geis-
lingen wird nach den
Sommerferien zum Beginn
des Kindergartenjahres
2013/2014 die Leitung der
städtischen Kindertages-
stätte „Pusteblume“ über-
nehmen. Der Gemeinde-
rat wählte die staatlich
anerkannte Erzieherin aus
Geislingen in dessen letz-
ter Sitzung.
Frau Ruoff kann auf eine
langjährige Berufserfah-
rung in Kindertagesstät-
ten, Kleinkindgruppen,
Krippe und Schule zurück-
blikken, in der sie eben-
falls bereits teilweise lei-
tende Positionen innehatte. Bürgermeister Oliver Schmid freut
sich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Mitbürgerin.
Die Einrichtung ist der 38-jährigen Erzieherin bereits gut be-
kannt, denn die Kinder der zweifachen Mutter besuchten in
deren Kindergartenzeit die Pusteblume, die sie als „immer sehr
herzliche Einrichtung mit einem kompetenten Team“ kennenge-
lernt habe.
Sie freue sich sehr auf ihre neue spannende Aufgabe, berich-
tete Frau Ruoff, sowie auf eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit den Eltern und der Stadt als Träger der Einrichtung.
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Neueröffnung des Hofladens der Gärtnerei
Brobeil
Frisches knackiges Gemüse empfängt den Besucher des Hof-
ladens der Gärtnerei Brobeil. Bürgermeister Oliver Schmid
nahm die Neueröffnung des Hofladens zum Anlass, Inhaber
Jörg Brobeil und dessen Mutter Ingrid Brobeil für die gelungene
Einrichtung des Ladens zu gratulieren.

(v. re.:) Bürgermeister Oliver Schmid überreicht Ingrid Brobeil und
Betriebsinhaber Jörg Brobeil einen Blumengruß und gratulierte zur
gelungenen Neueröffnung.

Firmeninhaber Jörg Brobeil ist das Vertrauen der Kunden wich-
tig: Alle 2 Jahre veranstaltet der Betrieb im Rahmen der „Glä-
sernern Produktion“ ein weit über die Grenzen Geislingens hin-
aus bekanntes Hoffest. Hier haben die Kunden Gelegenheit,
sich über die Arbeitsweise sowie die Angebote zu informieren.
Täglich frisch geerntete Produkte, direkt vom Erzeuger sowie
ein umfangreiches Zusatzsortiment verschiedener Öle, Essige,
Kräuterpasten etc. runden das Angebot ab.

Stadtbücherei im Schloss
Ab dem nächsten Dienstag kön-
nen neue Kinder- und Jugendbü-
cher ausgeliehen werden, hier eine
Auswahl der verschiedenen The-
men. Kommt vorbei und schaut sie
euch an, sie sind so vielseitig,
dass sicher jeder etwas für sich finden kann.

Lauras Stern - Märchenhafte Gutenacht-
Geschichten
Liebevoll erzählte Geschichten von Laura und
ihrem Stern, mit vielen Bildern, zum Vorlesen und
Selbstlesen. Ab 4.

Sternenschweif von 
Linda Chapman
Band 25 - Freundschaftszauber und
Band 26 - Im Zeichen des Lichts
Laura und Sternenschweif
erleben wieder spannende und
magische Abenteuer. Ab 8.

Das magische Baumhaus - Die Feder der Macht,
Bd. 45, von Mary Pope Osborne
Anne und Philip trauen ihren Augen nicht: Sie sind
mit dem Baumhaus mitten im Garten von Präsident

Abraham Lincoln gelandet! Von ihm sollen sie eine magische
Feder erhalten, doch die Übergabe will einfach nicht klappen.
Selbst der Zaubertrank scheint nicht zu helfen. Ab 8.

Roxy Sauerteig - Das 4. Obergeheimnis links
von Katharina Reschke
Roxy liebt Überraschungen und Abenteuer. Und
seit sie mit ihrer Mutter in das kanarienvogelgelbe
Haus gezogen ist, klebt das Abenteuer geradezu
in der Luft. Ein Stock tiefer soll ein merkwürdiger
Sammler leben, um den alle einen großen Bogen
machen. Klar, dass Roxy ihm gleich einen Besuch abstattet
u. einem Geheimnis auf die Spur kommt. Ab 8.

Mia legt los! sowie Band 2 bis 5 von Susanne
Fülscher
Mia hat einen großen Bruder, eine kleine
Schwester und natürlich Freundinnen und das
alles sorgt in ihrem Leben immer für Trubel und
Abwechslung. Eine neue Serie, ab 10.

Die Vampirschwestern, Band 4 bis 6,
von Franziska Gehm
In „Herzgeflatter im Duett“, „Ferien mit
Biss“ und „Bissige Gäste im Anflug“
bestehen Daka und Silvania wieder so
einige Abenteuer. Ab 10.

Dork diaries (Bd. 5) Nikkis (nicht ganz so)
guter Rat in allen Lebenslagen von R. Russell
Eigentlich wollte Nikki als knallharte Journalistin
für die Schülerzeitung, „skandalöse Zustände“
und „hochbrisante Tatsachen“ aufdecken. Doch
Dank ihrer Erzfeindin McKenzie landet sie statt-
dessen in der Ratgeberkolumne! Und damit ist
das Chaos natürlich vorprogrammiert... Ab 10.

Hugo chillt (Bd. 5) von Sabine Zett
Hugo ist ein Genie, eine Sportskanone und der
coolste Junge an seiner Schule, zumindest in sei-
nen Träumen... Im wahren Leben ist er vom Ruhm
noch meilenweit entfernt. Er plagt sich mit dem
größten Problem, was man in seinem Alter haben
kann: Wie werde ich über Nacht von einem Durchschnittstypen
zu einem Superheld? Ab 10.

Charlie Bone - und das Geheimnis der spre-
chenden Bilder von Jenny Nimmo
Charlie ist ein ganz normaler Junge, zumindest
glaubt er das - bis eines Tages ein Foto zu ihm
spricht. Grandma Bone freut sich, ihr Enkel ist im
Besitz einer magischen Gabe! Sie schickt
ihn auf die Bloor-Akademie, eine Schule für son-
derbegabte Kinder. Hier begegnet Charlie neuen Freunden und
einem Geheimnis... Die komplette Serie, Band 1-8, ab 10.

Der Torwächter - Die verlorene Stadt (Bd. 2)
von Markus Stromiedel
Simon ist durch das Weltentor in eine andere Welt
gelangt, die auf merkwürdige Weise seiner eige-
nen gleicht und doch vollkommen anders ist.
Spannende Fortsetzung, ab 11.

Die Ankunft - Cassia und Ky (Bd. 3) 
von Ally Condie
Wenn jemand stirbt, den du liebst - würdest du
den retten, der ihn getötet hat? Stell dir vor, ein
System gibt dir vor, wie du leben und wen du lie-
ben sollst. Jetzt willst du das System
besiegen, doch dafür musst du zurück. Zurück in
dein altes Leben. Zurück zu einem Geheimnis,
das tief in dir verborgen ist. Es wird alles verändern.

Die Auserwählten - Die Brandwüste (Bd. 2) von James
Dashner
Sie haben einen Ausweg aus dem tödlichen Labyrinth gefun-
den und geglaubt, damit wäre alles vorbei, dass sie frei sein
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werden. Doch auf Thomas und seine Freunde
wartet das Grauen: Sengende Hitze, verbranntes
Land und Menschen, die von einem tödlichen
Virus befallen sind. Und die undurchsichtigen
Schöpfer halten noch immer die Fäden in der
Hand. Damit steht den Jungen die nächste
Prüfung bevor. Sie müssen innerhalb von zwei
Wochen die Brandwüste durchqueren, sonst sind sie verloren.
Und dabei wird ihnen alles abverlangt....

Dienstag: 16:30-18:30 Uhr
Donnerstag: 16:30-18:30 Uhr
auch in den Schulferien
Neue LeserInnen sind herzlich willkommen, wir freuen uns auf
Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Herr Eduard Maass von der ökumenischen Hospizgruppe
zu Besuch
Offenes Treffen des Gesprächskreises „Pflegende Angehö-
rige“
Am 14. Mai trifft sich wieder
die Gruppe der „Pflegenden
Angehörigen“ um 14.00 Uhr
im Altenzentrum St. Martin.
An diesem Nachmittag wird
Eduard Maass von der Öku-
menischen Hospizgruppe
Balingen über seine Arbeit
berichten, über den Umgang
mit dem Sterben und dem
Tod. Gäste und Interessier-
te sind wie immer sehr herz-
lich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Offener Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Sie sind herzlich eingeladen
teilzunehmen um
* sich mit anderen pflegenden Angehörigen auszutauschen
* neue Anregungen für Pflege und Betreuung zu bekommen
* neue Kraft für den Alltag zu schöpfen
Wann?
Jeden 2. Dienstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr
Wo?
In der Begegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin,
Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Ihre Ansprechpartnerin:
Martina Winter-Kaufmann, Mitarbeiterin im Sozialdienst, stiftung
st. franziskus heiligenbronn, Tel. 07071/9870830
Eine Anmeldung ist nicht notwendig

Ausdauernde Gräserarten
Versuchsbesichtigung
Auf den Flächen des Betriebes Gerold Huber wurden im Jahr
2009 Deutsche Weidelgräser, Wiesenlieschgras, Wiesenrispe

und Knaulgras angesät. Diese Gräseransaat ist eine Beobach-
tungsprüfung, die vom Grünlandinstitut in Aulendorf und vom
Landwirtschaftsamt in Balingen betreut wird. Die Hochlage der
Flächen ist sehr gut geeignet, um die angesäten Sorten auf
die Winterfestigkeit, Sommertrockenheit und eine kurze Vege-
tationszeit zu prüfen. Die Ergebnisse fließen in die Baden-Würt-
tembergische Sortenempfehlung mit ein.
Zur Versuchsbesichtigung, die am Donnerstag, den 16.05.2013
um 19.30 Uhr stattfindet, Treffpunkt ist der Betrieb Gerold Hu-
ber, sind alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen herz-
lich eingeladen.
Für Fragen steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefon-
nummer 07433/921947 zur Verfügung.
Landratsamt

Bericht Ortschaftsratssitzung Binsdorf vom
22.04.2013
Pt. 1: Bürger fragen
Auf Frage eines Zuhörers informierte der Ortsvorsteher, dass
der Radweg zwischen Gasthaus „Kreuz“ und Ortseingang ge-
baut werden soll. Der Zeitpunkt ist abhängig vom Landkreis.
Die seitens der Stadt Geislingen erforderlichen Mittel wurden
in den Haushalt der Stadt eingestellt.

Pt. 2: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Vom Landratsamt wurde mitgeteilt, dass diese Behörde für das
im Gewann „Rebweinberg“ durch Brand zerstörte Trockenge-
bäude entgegen dem Votum von Ortschafts- und Gemeinderat
eine Genehmigung für den Wiederaufbau erteilen werde.
Vom Ortschaftsrat wurde zu diesem Bauvorhaben das ge-
meindliche Einvernehmen erneut versagt, da dieses Gebäude
in der Vergangenheit nicht entsprechend der Genehmigung ge-
nutzt wurde. An diesem Beschluss hielt der Ortschaftsrat fest.

Pt. 3: Grundstücksangelegenheiten
Ein ortsfremder Interessent möchte ein Grundstück im Schup-
pengebiet „Obere Buchwiesen“ erwerben. Vom Ortschaftsrat
wurde dieser Antrag abgelehnt.

Pt. 4: Information zur Fa.TOP durch Thomas Preuhs
Herr Preuhs teilt mit, dass nach einer kurzen Planungs- und
Bauphase 2009 das Firmengebäude in der Fuhrmannstraße
bezogen werden konnte. Das Firmengebäude ist energetisch
autark und bei der Planung legte die Bauherrschaft besonders
Wert darauf, dass sich das Gebäude als harmonisches Ganzes
in die Landschaft einfügt.
Im gleichen Jahr wurde die Thomas Preuhs Holding GmbH
gegründet, die Dienstleistungs- und Administrationsaufgaben
für die anderen in der Gruppe zusammengeschlossenen Fir-
men TOP, Solare Datensysteme, Solera, Smirro und Micro
übernimmt.
Da die in der Holding zusammengeschlossenen Firmen expan-
dieren und um die positive Entwicklung der Firmen zu sichern,
sind weitere Baumaßnahmen erforderlich. Geplant ist der Bau
eines Bürogebäudes mit 860 m2 Fläche und einer Lagerhalle
mit 2.600 m2 Fläche. Auch diese Gebäude sollen energieautark
sein. Zusätzlich werden weitere Firmenparkplätze geschaffen.
Im Mai soll mit der Baumaßnahme begonnen werden, wobei
die Bezugsfertigkeit auf Ende 2013 vorgesehen ist.
Derzeit beschäftigt das Unternehmen 230 Mitarbeiter, wobei
nach den erwähnten Investitionen im Laufe der Zeit weitere
100 Arbeitsplätze geschaffen werden sollen.
Der Ortschaftsrat freut sich über die gute Unternehmensent-
wicklung und über die geplante Baumaßnahme.

Pt. 5: Rückblick Stadtputzete
Ortsvorsteher Dr. Weger informiert, dass sich dieses Jahr 65
Personen (2012: 85) an der Stadtputzete beteiligt haben. An
dieser Gemeinschaftsaktion haben sich der Albverein, die Feu-
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erwehr, der Fischereiverein, der Förderverein Loreto, der Män-
nergesangverein, die Narrenzunft, die Spielvereinigung sowie
Privatpersonen beteiligt.
Der Ortsvorsteher bedankt sich bei sämtlichen Teilnehmern
und hofft, dass sich 2014 wieder viele Freiwillige bei der Stadt-
putzete beteiligen.

Pt. 6: Information und Sonstiges
In diesem Jahr werden zwei Vorhaben in Binsdorf mit Förder-
mitteln aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) mit insgesamt 165.960 € gefördert.
Während im Durchschnitt der Jahre 2005 bis 2012 rd. 9 Ge-
burten in Binsdorf registriert werden konnten, wurden 2012 17
Kinder geboren. Die Geburtenzahlen 2012 in Geislingen und
Erlaheim betragen in diesem Jahr 26 und 7.
Kürzlich bildete sich ein neuer Jugendrat. Diesem gehören Jo-
hannes Schittenhelm, Clara Stehle und Moritz Stehle an.
Bezüglich Neugestaltung des Spielplatzes hinter dem Rathaus
wurde ein Layoutvorschlag der Eltern erarbeitet, wobei dieser
eine altersmäßige Einteilung vorsieht. Die Bestellung von Spiel-
geräten ist bereits eingeleitet. Diese werden von den Eltern
mit Unterstützung des Bauhofes aufgestellt.
Beim restaurierten Kreuz an der Beethovenstraße wurden Ris-
se festgestellt. Die Nachbesserungsarbeiten werden in Bälde
durchgeführt.
Informiert wird, dass zwischenzeitlich die Ortsdurchfahrt auf
LED-Leuchten umgerüstet wurde.
Am 19.04.2013 fand eine Vereinsvorständesitzung statt. Dabei
wurde ein Ausschuss gebildet, der sich mit der Planung der
Feierlichkeiten anlässlich des 700sten Jahrestages der Verlei-
hung der Stadtrechte im Jahr 2015 befasst.
Am Turm der Friedhofkapelle wurden größere Beschädigungen
festgestellt, so dass ggf. ein tlw. Rückbau erforderlich wird.
Der Ortschaftsrat wünscht eine Wiederherstellung in der jetzi-
gen Form.

Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrates Erlaheim
Am Donnerstag, 16.05.2013 um 19:30 Uhr findet im Rathaus
in Erlaheim eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Leader/Melap+-Info
4. Bekanntgaben
5. Baumaßnahmen
6. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Ortschaftsräte treffen sich bereits um 18:30 Uhr (beim Rat-
haus) zu verschiedenen Ortsterminen.

Rentner- und Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten Rentner- und Senioren-
nachmittag am Donnerstag 16. Mai 2013 um 14.00 Uhr im
Pfarrhaus Erlaheim. Wir freuen uns auf einen interessanten
und fröhlichen Nachmittag.

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
13.05.: Frau Frida Hofmann, 
Froschstraße 6, 84 Jahre
13.05.: Herr Hermann Schlaich, 
Schluckstraße 20, 74 Jahre
13.05.: Herr Viktor Schlaich, 
Auf dem Kapf 9, 74 Jahre
15.05.: Frau Anna Schmidberger, Froschstraße 20, 85 Jahre
15.05.: Frau Renate Lange, Löhrestraße 11, 72 Jahre
16.05.: Frau Helene Hauser, Wangenstraße 5, 71 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
17.05.: Frau Rosmarie Hutt, Loretostraße 4, 72 Jahre

Goldene Hochzeit
Am 15. Mai 2013 feiert das Ehepaar Erwin und Erika Kugel,
Geislingen, Konrad-Adenauer-Straße 11, das Fest der Golde-
nen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar zum Festtag recht herzlich und
wünschen für die weitere gemeinsame Zukunft alles Gute!

Spruch der Woche:
Der Verstand kann uns sagen, was wir unterlassen sollen.
Aber das Herz kann uns sagen, was wir tun müssen.
Joseph Joubert (1754-1824), französischer Moralist

Witz der Woche:
„Christian, du hast dieselben 10 Fehler im Diktat wie dein
Tischnachbar. Wie erklärt sich das wohl?“
"Ganz einfach. Wir haben die gleiche Lehrerin!“
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 22.05.2013 22.05.2013
Blaue Tonne 11.05.2013 11.05.2013
Gelber Sack 31.05.2013 01.06.2013



Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
Mai
10.-13. es regnet
14.-15. wieder schöne Tage
16. Regen

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag und Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Am Donnerstag, 16. Mai, geschlossen.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr.
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, am 16. Mai geschlossen.

Homepage
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de über unse-
re Kirchen, Kapellen, Gruppen, Historisches und natürlich die
Gottesdienste.

Lesungen:
7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 7,55-60 Offb 22,12-14.16-17.20 Joh 17,20-26

Worte für die Woche
Die Kirche Christi sei ...
Die Kirche Christi sei:
Eine einladende Kirche.
Eine Kirche der offenen Türen.
Eine wärmende, mütterliche Kirche.

Eine Kirche des Verstehens und Mitfühlens, 
des Mitdenkens, des Mitfreuens und Mitleidens.
Eine Kirche, die mit den Menschen lacht
und mit den Menschen weint.
Eine Kirche, der nichts fremd ist
und die nicht fremd tut.
Eine menschliche Kirche,
eine Kirche für uns.

Eine Kirche, die wie eine Mutter auf ihre Kinder warten kann.
Eine Kirche, die ihre Kinder sucht und ihnen nachgeht.
Eine Kirche, die die Menschen dort aufsucht, wo sie sind:
bei der Arbeit und beim Vergnügen,
beim Fabriktor und auf dem Fußballplatz, 
in den vier Wänden des Hauses.
Eine Kirche der festlichen Tage
und eine Kirche des täglichen Kleinkrams.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 11.05., bis Sonntag, 12.05.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feier-
tagen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 11.05.2013
Dr. med. Ziebach, Rita, Obertorplatz 12, Hechingen,
(07471) 5892

Sonntag, 12.05.2013
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 4434

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 10.05.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471) 2387

Samstag, 11.05.2013
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
(07433) 8676
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen,
(07471) 960021

Sonntag, 12.05.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 15553
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 2, Bisingen bei Hech.,
(07476) 1411

Montag, 13.05.2013
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld,
(07428) 1245
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen
(Stockoch), (07471) 2979

Dienstag, 14.05.2013
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433) 21418
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478) 91170

Mittwoch, 15.05.2013
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433) 382099
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476) 7014

Donnerstag, 16.05.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562

Freitag, 17.05.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960



Eine Kirche, die nicht verhandelt und feilscht, 
die nicht Bedingungen stellt oder Vorleistungen verlangt.
Eine Kirche, die nicht politisiert.

Eine Kirche, die nicht moralisiert.
Eine Kirche, die nicht Wohlverhaltenszeugnisse verlangt oder
ausstellt.
Eine Kirche der Kleinen, 
der Armen und Erfolglosen, 
der Mühseligen und Beladenen, 
der Scheiternden und Gescheiterten 
im Leben, im Beruf, in der Ehe.

Eine Kirche derer, die im Schatten stehen,
der Weinenden, der Trauernden.
Eine Kirche der Würdigen, 
aber auch der Unwürdigen,
der Heiligen, aber auch der Sünder.
Eine Kirche - nicht der frommen Sprüche,
sondern der stillen, helfenden Tat.
Eine Kirche des Volkes.

Franz Kardinal König (1905-2004)
in seinem Schlusswort zum Ende des Zweiten Vatikanischen
Konzils am 8. Dezember 1965

Bergmesse auf den Scheibenbühl 
Am Pfingstmontag, 20. Mai, lädt das Katholische Dekanat Ba-
lingen zur Bergmesse auf den Scheibenbühl bei Obernheim.

Die Bergmesse beginnt um 10:00 Uhr. Musikalisch gestaltet
wird die Bergmesse vom Musikverein Hausen am Tann. Die
Bewirtung beim anschließenden Dekanatsfamilientag hat die
Kirchengemeinde St. Afra, Obernheim, übernommen. Außer-
dem gibt es einen Spezialitätenstand der Katholisch-Kroati-
schen Gemeinden Balingen und Albstadt.
Das Kinderprogramm wird, wie in den letzten Jahren, von der
DJK Ebingen organisiert. Der Dekanatsfamilientag endet um
14:00 Uhr mit einer Heilig-Geist-Andacht.

Ausflug der Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit

Mit viel Begeisterung nahmen die Erstkommunionkinder aus
der ganzen Seelsorgeeinheit am Ausflug teil. Zusammen mit
5 Müttern und Diakon Reiner Dehner, ging die Fahrt nach Be-

benhausen ins dortige Kloster. Ganz besonders war die Einklei-
dung dort in ein Mönchsgewand und die Führung durch das
Kloster. Mit viel Elan wurde Diakon Dehner dann im Laufschritt
von den Kindern zur Wurmlinger Kapelle geführt. Ausnahms-
weise schloss ihnen dort die Messnerin der Kapelle die Türe
zur unterirdischen Krypta auf.
Die Überraschung des Tages war gleichzeitig ein schöner Ab-
schluss für alle: Eis essen! 

Gottesdienst am 01. Mai 2013 bei der Josefskapelle auf
dem Eichberg in Erlaheim
Noch war es nebelig, als die ersten Gottesdienstbesucher auf
den Bänken vor der Josefskapelle Platz nahmen. Bald schon
strömten immer mehr Menschen, vor allem die Firmbewerbe-
rinnen und Firmbewerber mit ihren Eltern und Familien, auf
den Erlaheimer Eichberg. Dort, im Naturschutzgebiet, steht die
Josefskapelle, und am Fest des heiligen Josef, des Arbeiters,
das am 01. Mai gefeiert wird, fand auch in diesem Jahr ein
Gottesdienst im Freien statt.
Gleichzeitig war dieser Gottesdienst auch der Auftakt für die
Firmvorbereitung. Pater Augusty und Diakon Reiner Dehner
zelebrierten gemeinsam den Gottesdienst, die Gitarrengruppe
um Christa Hauser übernahm die musikalische Gestaltung.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen beigetragen haben.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 09.05.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier am Herrgottshäus-
le
- mit den Erstkommunionkindern und dem Musikverein.
Freitag, 10.05.2013
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 11.05.2013 
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 12.05.2013
10.30 UhrEucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Gerhard Walz, Günther Krüger,
Roswitha Brobeil, Eugen Gulde, Hans und Annemarie Sieber,
Elsa Joos, Anna Schlaich, August Joos.
18.00 Uhr Maiandacht an der Mariengrotte auf dem Giebel
- Mitgestaltet vom Kirchenchor
- besonders sind die Firmlinge dazu eingeladen.
Montag, 07.05.2013
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 14.05.2013
ab 14.30 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Treffen Firmlinge: Projekt Fronleichnam
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Cäcilia Brobeil, Hedwig Joos,
Max Bernecker, Anton und Maria Koch, Hans Knaisch, Karl
und Erna Brobeil
19.00 Uhr In Erlaheim: Taizé-Abendgebet 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
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Mittwoch, 15.05.2013
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
09.00 Uhr Frauenfrühstück
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion
20.00 Uhr Nachtreffen für die Romwallfahrer
Donnerstag, 16.05.2013
10.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Altenzentrum St.
Martin
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“ 

Vorausschau:
Pfingsten
Sonntag, 19.05.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
- Es singt der Kirchenchor
11.30 Uhr Taufe von Lena Raible
Pfingstmontag, 20.05.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
In dieser Woche findet keine Werktagsmesse statt.

Hinweise für St. Ulrich:
Pfarrbüro 
Vom 16.5. bis 26.5. ist das Pfarrbüro geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Pfarrbüro in Binsdorf oder Erlaheim. Vielen Dank.

Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 15. Mai, ist das nächste Frauenfrühstück. Dazu
laden wir herzlich ein. Beginn ist um 9 Uhr im kath. Gemein-
dehaus.
Wir freuen uns auf euch!

Maiandacht am 12. Mai
Zur nächsten Maiandacht sind alle Gläubigen am 12. Mai um
18 Uhr zur Mariengrotte auf den Giebel eingeladen. Der Kir-
chenchor wird diese Andacht feierlich mitgestalten. Besonders
eingeladen sind dazu alle Firmbewerber.

Firmung - Projekt Fronleichnam
Wir haben in diesem Jahr 2 Teppiche, die wir miteinander ge-
stalten werden. Es sind der Teppich gegenüber dem Restau-
rant Diener und der Teppich bei der TSV-Halle.
In beiden Fällen werden wir von den dort erfahrenen Teams
unterstützt.
Das Thema am ersten Altar lautet:
Das Wort ist Fleisch geworden 
Das Thema am zweiten Altar lautet:
Der neue Mensch in Christus
Bitte macht euch zu beiden Themen Gedanken und sammelt
Ideen zur Gestaltung der Teppiche.
Unser erstes Treffen dazu ist am 14. Mai, um 18 Uhr, im kath.
Gemeindehaus.
Dazu herzliche Einladung!

Firmung - Projekt Gottesdienst
Der nächste Gottesdienst, zu dem die Firmbewerber ganz be-
sonders eingeladen sind, ist die Maiandacht am 12. Mai, um
18 Uhr, an der Mariegrotte auf dem Giebel.

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats ist
am Dienstag, 14. Mai, um 20 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle interessierten Gemeindemitglieder.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Geistlicher Impuls
- Gruppenfoto KGR
- Genehmigung des Protokolls vom 9.4.13
- Kindergottesdienst - Kindergarten St. Michael:

Verschiedenes
- Bericht der Sachausschüsse
- Regionalforum zum Dialogprozess am 11.5.13

Krankenkommunion
Die nächste Krankenkommunion findet statt am:
Dienstag, 14. Mai, ab 14.30 Uhr und am Mittwoch, 15. Mai,
morgens um 10 Uhr.

Seniorentanz St. Ulrich 
Die nächste Probe ist wieder am Montag, 13.05., um 17.30
Uhr, im Gemeindehaus.
Eure Tanzleiterinnen Elke Lang und Christine Wiget

Kinderchor Arche Noah
Probe immer donnerstags um 17 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Herzlich willkommen!
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Jugendchor „The Spirit"
Probe immer donnerstags um 18.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus.
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Gruppe Laudato-Si
Am Samstag, 11.05., findet um 17 Uhr unsere nächste wichtige
Probe statt.
Bitte Kalender zwecks der weiteren Terminplanung mitbringen.
Ministranten
Am Sonntag, 12.05.2013, 10.30 Uhr
Es ministriert Gruppe 2:
Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela
Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sauter, Maxilimian
Kirmeier 

Dienstag, 14.05., 18.30 Uhr, Eucharistische Anbetung,
19.00 Uhr heilige Messe:
Es ministrieren Simon Sauter, Akhikar Oshana

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 08.05.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
7. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 12.05.2013
08.30 Uhr Treffen an der Kirche - Öschprozession
09.00 Uhr Eucharistiefeier an der Festhalle Erlaheim/Bins-
dorf, bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der St. Mar-
kuskirche in Binsdorf statt
Dienstag, 14.05.2013
17.00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
19.00 Uhr Offenes Taizé-Abendgebet im Pfarrhaus
Mittwoch, 15.05.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 16.05.2013
Pfarrbüro geschlossen
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Vorschau
Samstag, 18.05.2013
14.00 Uhr Mini-Treffen im Pfarrhaus
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Pfingsten
Sonntag, 19.05.2013
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.05.2013
keine heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Donnerstag, 08.05.2013, um 08.00 Uhr, ministrieren:Ange-
line, Antje, Laura und Lena
Am Sonntag, 12.05.2013, um 08.30 Uhr, begleiten die Ösch-
prozession: Lisa, Katja, Christiane und Daniela

Gottesdienst „Schön, dass ich eine Familie habe“ mit dem
Kindergarten Erlaheim 
Ein herzliches Dankeschön an die Kinder und Erzieherinnen
des Kindergartens Erlaheim für den schönen Gottesdienst.

Öschprozession und gemeinsamer Gottesdienst an der
Festhalle
Zur Öschprozession und zum gemeinsamen Gottesdienst mit
der Kirchengemeinde Binsdorf an der Festhalle Binsdorf/Erla-
heim am Sonntag, 12. Mai 2013, ist die ganze Gemeinde,
besonders die Kinder und Jugendlichen mit ihren Familien,
herzlich eingeladen.
Wir treffen uns um 08.30 Uhr beim Kreuz an der Kirche, hal-
ten dort die erste Station und gehen in einer Prozession mit
Diakon Reiner Dehner zur Festhalle, wo wir um 09.00 Uhr
im Freien den gemeinsamen Gottesdienst abhalten.
Falls es regnen sollte, wird der Gottesdienst in der St. Markus-
kirche in Binsdorf gefeiert.
Die musikalische Gestaltung übernimmt in diesem Jahr die
Stadtkapelle Binsdorf. Liedblätter für die Prozession werden
ausgeteilt, für den Gottesdienst liegen sie aus. Nach dem Got-
tesdienst laden die Binsdorfer Ministranten zum Frühschoppen
mit Brezeln und Getränken ein.

Firmung 2013
Nächster Gottesdienst:
Öschprozession von Erlaheim bzw. Binsdorf zur Festhalle Er-
laheim-Binsdorf am Sonntag, 12. Mai 2013. Treffpunkt ist um
08.30 Uhr an der St. Silvesterkirche.

Taizé-Abendgebet im Pfarrhaus Erlaheim
Herzliche Einladung zum Offenen Taizé-Abendgebet am Diens-
tag, 14. Mai 2013, bereits um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim
(siehe unter Seelsorgeeinheit).

Rentner- und Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zum nächsten Rentner- und Senioren-
nachmittag am Donnerstag, 16. Mai 2013, um 14.00 Uhr im
Pfarrhaus Erlaheim. Wir freuen uns auf einen interessanten
und fröhlichen Nachmittag.

Pfarrbüro 
Am Donnerstag, 16. Mai 2013, bleibt das Pfarrbüro wegen des
Mitarbeiterausfluges geschlossen. Dafür ist am Dienstag, 14.
Mai 2013, ab 17.00 Uhr geöffnet und nach telefonischer Ver-
einbarung.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 12.05.2013
08:30 Uhr Öschprozession zur Festhalle Treff-
punkt Heimgartenkreuz
09:00 Uhr Gemeinsame Eucharistiefeier auf
dem Parkplatz bei der Festhalle.Bei Regenwetter in der Kirche
St. Markus
- Firmprojekt -
Montag, 13.05.2013
15:00 Uhr Rosenfeld: ökum. Trauercafé
19:00 Uhr Maiandacht in der Loretokapelle mit dem ökum.
Frauenkreis

Donnerstag, 16.05.2013
Wegen des Mitarbeiterausfluges entfällt die Abendmesse.
Freitag, 17.05.2013
07:30 Uhr Schülergottesdienst

Voranzeige:
Pfingsten
Samstag, 18.05.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse - Renovabiskollekte -
Pfingstmontag, 20.05.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier

In dieser Woche finden in der gesamten Seelsorgeeinheit keine
Werktagsmessen statt.

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, E-Mail:
St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr. Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt
es bei www.kirche-geislingen.de .

Gemeinsame Öschprozession
Die Kirchengemeinden Binsdorf und Erlaheim
feiern am Sonntag, 12. Mai, einen gemeinsa-
men Feldgottesdienst auf dem Parkplatz der
Festhalle Binsdorf/Erlaheim.
Um 08.30 Uhr beginnen zuvor von beiden
Gemeinden aus die Öschprozession:
Die Binsdorfer Gläubigen treffen sich am
Heimgartenkreuz, die Erlaheimer an der Kirche
in Erlaheim.

Wenn beide Prozessionen an der Festhalle angekommen
sind (gegen 09.00 Uhr), beginnt dort die Eucharistiefeier.
Anschließend werden von den Binsdorfer Ministranten Ge-
tränke und Butterbrezeln angeboten.
Sollte das Wetter die Feier im Freien nicht zulassen, feiern
wir den Gottesdienst um 09.00 Uhr in der St. Markuskirche
in Binsdorf.
(Die Festhalle ist leider wegen dem Konzert tags zuvor be-
legt.)
Herzlich laden wir zur Mitfeier ein - selbstverständlich auch
die Gläubigen aus Geislingen und Rosenfeld.
Liedblätter für die Öschprozession und Gottesdienst werden
ausgeteilt.

Ökumenisches Trauercafé in Rosenfeld
In Rosenfeld wird zukünftig in regelmäßigen Abständen ein
ökumenisches Trauercafé für alle Kirchengemeinden des Klei-
nen Heubergs angeboten.
Beginn ist am Montag, 13. Mai, von 15:00 bis 17:00 Uhr, im
Evangelischen Gemeindehaus Rosenfeld.
Alle evangelischen und katholischen Kirchengemeinden des
Kleinen Heubergs sowie die ökumenische Hospizgruppe Ba-
lingen, laden hierzu herzlich ein.
Menschen, die um einen geliebten Angehörigen trauern, kön-
nen mit anderen Betroffenen in Kontakt kommen oder sich mit
ehrenamtlichen Trauernbegleitern austauschen.
Eingeladen sind alle, die eine Verlusterfahrung gemacht haben
- eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich gerne
an: Brita Hofmann, evang. Pfarrhaus Rosenfeld, Telefon 12 32.
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St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 11.05.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 13.05.2013
15:00 bis 17:00 Uhr Ökum. Trauercafé im evang. Gemeinde-
haus
Freitag, 17.05.2013
17:00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 19.05.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 20.05.2013
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 10. Mai 
17.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch) 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing) 
Sonntag, 12. Mai 
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr. Kiefner) 
Opfer: eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus. Wir beginnen in
der Martinskirche.
Montag, 13. Mai 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Kristin
Maier-Freitag) 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Hel-
mut Fischer) 
Thema: „Drehbuch 1“ 
Mittwoch, 15. Mai 
18.30 Uhr Jungbläser - Anfänger im Gemeindehaus in Isingen
(Martin Benzing) 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing) 
Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr. Kiefner) 
Opfer: für aktuelle Notstände 
Montag, 20. Mai, Pfingstmontag 
K e i n G o t t e s d i e n s t in der Martinskirche. Wir
verweisen auf die Gottesdienste unserer Nachbargemeinden
(siehe AB).

Vertretung im Pfarramt 
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter, Herr Pfr. Dr. Kiefner, dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01 73/9 50 37 83).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel. 0 74 28/91 82 77 und -278 bzw.
01 72/7 47 63 30.

Ökumenischer Kreis
Binsdorfer Frauen
Montag, 13. Mai 2013, 19.00 Uhr - Maiandacht auf Loreto
Herzliche Einladung an die Gemeinde. Mitfahrgelegenheit
18.40 Uhr, bei der Kirche.

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
mittwochs 9-12 Uhr und freitags 9.00-13.00 Uhr
Die Vertretung für Pfarrer Johannes Hruby übernimmt vom
09.05.-12.05.2013 Pfarrer Steiner aus Rangendingen, Tel.:
(0 74 71) 8 32 46

Freitag, 10.05.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 12.05.2013
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prediger Günther Röhm (das Opfer
ist für EVA Stuttgart bestimmt)
08.45 Uhr Kinderkirche
17.00 Uhr Atempause mit Marianne Dölker-Gruhler
Dienstag, 14.05.2013
07.15 Uhr Gebetstreff 
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis
20.30 Uhr Glaubenskurs EMMAUS im Gemeindehaus Ostdorf
Mittwoch, 15.05.2013
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ge-
meindehaus Ostdorf
Donnerstag, 16.05.2013
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum Geislingen
Freitag, 17.05.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe

Atempause
Zur Atempause am Sonntag, 12. Mai, um 17.00 Uhr, wird in
das Gemeindehaus Ostdorf eingeladen.
Marianne Dölker-Gruhler spricht über das Thema „Von Gott
beschenkt“. Mit anschließendem Abendessen.

Haushaltsplan 2013
Die öffentliche Auflegung des Haushaltsplans 2013 der Evang.
Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen erfolgt im Zeitraum vom
3. bis 13. Mai 2013 im Pfarrbüro. Sie können den Haushalts-
plan während der Sprechzeiten oder nach tel. Vereinbarung
einsehen.

www.drkgeislingen.de

Weitere Information erhalten Sie unter
www.drkgeislingen.de

Geislinger Jugendrotkreuzler top fit in Erster Hilfe - 2. Platz
beim Kreisentscheid 7
Der diesjährige Kreisentscheid für die Jugendrotkreuzgruppen
(JRK) im Kreisverband Zollernalb fand am 27.04.13 statt. Für
Geislingen startete eine Gruppe in der Altersstufe I (10-12 Jah-
re) im DRK-Forum in Balingen.
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Viele spannende Aufgaben waren zu meistern: Ein bedeuten-
der Bereich war die realistische Notfalldarstellung mit Mimen,
Wunden schminken und Erster Hilfe, dabei lag die Schwierig-
keit darin, zwei verletzte Patienten nach einem Zusammenprall
mit einer Platzwunde und Nasenbluten darzustellen und zu ver-
sorgen. Zudem gab es folgende Aufgaben Sport & Spiele, Rot-
kreuzwissen sowie eine soziale Aufgabe zum Thema Klima-
schutz zur aktuellen JRK-Kampagne Klimahelfer - Änder’ was,
bevor es das Klima tut. Die JRK-Gruppe aus Geislingen war
mit vollem Einsatz und Teamgeist dabei, die Jugendrotkreuzler
in der Altersstufe I konnten sich nach einem Kopf-an-Kopf-Ren-
nen über den 2. Platz sehr freuen! Jugendleiterin Annika Wol-
fram „Die Jugendrotkreuzler waren super, da sieht man erst
einmal, was wir alles zusammen schaffen!“

Ortsverein Geislingen: Mai 2013
Do., 16.05.2013, Schloss, 19.00 Uhr, Ausschusssitzung 2
Fr., 17.05.2013, Schloss, 20.00 Uhr, DA: Internetkriminalität
Fr., 24.05.2013, Schloss, 19.00 Uhr, HVO-Training
Fr., 07.06.2013, Schule, 13.00 Uhr, Blutspende 2 in der Schule
DA = Dienstabend
SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Gruppe Mini
17.05.2013 17.30-18.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde
07.06.2013 14.00 Uhr Blutspende 2 - nach Einteilung
21.06.2013 17.30-19.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde
Gruppe Maxi
17.05.2013 18.30-19.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde
07.06.2013 14.00 Uhr Blutspende 2 - nach Einteilung
14.06.-16.06. Ortentierungslauf in Söllingen (nur mit Anmel-

dung)
21.06.2013 17.30-19.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 11.05.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 25.05.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 29.06.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 27.07.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 10.08.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK-Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Sa., 12.09.2013 + 19.09.2013, (08.30 Uhr - 15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM-Kurse, EH-Kurse und EH Kind unter
Servicehotline: Telefon: 07433/909999
Mo.- Fr., 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Netzwerk GEBs - Kontakte
Info-Blätter mit der Möglichkeit zur
Anmeldung sowohl für Hilfesuchen-
de, als auch für Hilfeleistende
(Dienstleistungen der Nachbar-
schaftshilfe) liegen in unseren Ge-
schäftsstellen, in den Rathäusern
und den Kirchen im Stadtgebiet auf.
So können Sie uns erreichen:

E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de
Geschäftsstelle Geislingen
Frau Tanja Amann und Frau Claudia Renz:
Brühlstraße 5 (früheres Schwesternhaus) - Tel. 07433/9097289
Dienstag, 8.30-11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00-17.00 Uhr
Geschäftsstelle Erlaheim
Frau Anja Zirkel:
Schulstraße 5 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04866998
Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr
Geschäftsstelle Binsdorf
Frau Walburga Schuch:
Turmstraße 75 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04874728
Donnerstag, 14.00-16.00 Uhr
Unsere Mitarbeiterinnen nehmen gerne Ihre Meldungen entge-
gen und stehen selbstverständlich für Fragen zur Verfügung!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Danke!
Herzlichen Dank all unseren Gästen für den
zahlreichen Besuch beim „Tag der offenen Tür“ der Gärtnerei
Hauser. Ein besonderer Dank gilt selbstverständlich auch allen
Helfern, die so tatkräftig mitgearbeitet haben, sowie der Familie
Hauser mit Mitarbeitern.

Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 16.05.13, um
20 Uhr statt. In den Pfingstferien, am 23.05. und 30.05.13, fin-
det keine Probe statt.
Die Schriftführerin

Junger Chor
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 16.05.13, um
19.00 Uhr statt. In den Pfingstferien entfällt die Probe.
Das Betreuer-Team

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder,
hallo Singing Birds!
Am Donnerstag, den 16.05. treffen sich
beide Gruppen um 16.30 Uhr. Bei schö-
nem Wetter wollen wir auf den Spielplatz
gehen.
Die 1. Probe, nach den Pfingstferien, findet
am 06.06. zu den üblichen Zeiten statt.
Bitte bringt in diese Probe ein paar ältere Socken mit. Wir wol-
len Handschlangen basteln!
Euer Liedergartenteam
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Hegering
Geislingen - Binsdorf -
Erlaheim
Info:
Nächster Jägerstammtisch ist am Donners-
tag, 23. Mai 2013 im Gasthaus zur Brücke.
Beginn 20.00 Uhr
Termine:
11. Mai 2013: Arbeitsdienst der KJV beim Schützenhaus in
Frommern
25. Mai 2013: Hegeringschießen in Frommern. Hier können
die Schießnadeln geschossen werden.
06. Juli 2013: Schulung zur Trichinenprobenentnahme, Land-
ratsamt Sitzungssaal
20. Juli 2013: Schulung zur Wildbretthygiene, Landratsamt Sit-
zungsaal
Meldungen jeweils an Gerhard Schmid
14. Sept 2013: Pokalschießen der Kreisjägervereinigung
22. Sept 2013: Jägertag beim Böllat

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Termine
Freitag, 10.05.: 20.00 Uhr Vollprobe im
Chorsaal / Gemeindehaus
Sonntag, 12.05.: 18.00 Uhr Maiandacht
bei der Grotte im Giebel
Die Chorleitung

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

JE II
Wir treffen uns am kommenden Dienstag,
14.05.2013, um 20.15 Uhr im Jugendheim. Unser Thema:
"Adolph Kolping".
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Nächste Probe am Donnerstag, den 16.5.2013
um 18.00 Uhr.

Jugendkapelle
Nächste Probe am Dienstag, den 14.5.2013 um 19.00 Uhr.

Aktive
Mittwoch, 8.5.2013 um 17.00 Uhr
Aufbau des Vatertagsfestes auf dem Festplatz.
Donnerstag, 9.5.2013 (Himmelfahrt)
Alle, die nicht in der 1. Schicht eingeteilt sind, treffen sich um
10.00 Uhr zum Himmelfahrtsgottesdienst. Bei schönem Wetter
am „Herrgottshäuschen“ oder bei schlechtem Wetter um die-
selbe Zeit in der Kirche.
Bitte in den einzelnen Registern die Anwesenheit abklären.
Nach dem Gottesdienst 3. Vatertagshockete. Bitte Einteilungs-
pläne beachten.
Freitag, 10.5.2013 um 9.00 Uhr
Abbau des Zeltes. Um 20.00 Uhr Gesamtprobe im Schloss
Der Schriftführer

Kapelle: Jung & Alt
Nächste Probe ist am Dienstag, den 14.05.2013 um 19:00
Uhr im kleinen Proberaum Schloss Geislingen.

Vorschau:
Nächster Auftritt ist im Altenzentrum St. Martin Festzelt am
Sonntag, den 09.06.2013 ab ca. 15:30 Uhr.
Der Beauftragte
Walter Stehle

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Die nächste Zunftratssitzung findet
am Montag, den 13.05.2013 um 20
Uhr im Zunftstüble der NZG statt.
Schriftführer
Matthias Killmayer

Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet donnerstags in der Mit-
tagspause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt.
Alle Schüler der Klassen 5 bis 10 sind herzlich willkommen.
Nähere Infos gibt es bei Christof Schlaich, Tel.: 07433/21136
oder unter sf90jugend@gmx.net sowie bei Herrn Breithaupt bzw.
Herrn Dr. Seibel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von
14 bis 15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen
1 bis 4 sind herzlich willkommen. Die Leitung haben Felix Mül-
ler und Eric Juriatti. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin
Renner, Tel. 07433/16920 oder unter martinrenner@t-online.de
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
Am Montag, 13.05.2013 findet ab 19 Uhr der nächste Trai-
nings- und Spieleabend im Vereinsraum statt.

Jugendvollversammlung
Hallo an alle,
hier die offizielle Einladung zur Jugendvollversammlung am
Samstag, den 11.05.2013 um 15 Uhr.
Es stehen wieder Neuwahlen vor der Tür und es wird mit Si-
cherheit Gelegenheit geben, sich aktiv im Jugendausschuss
zu beteiligen. Wer sich also berufen fühlt ein Amt im Jugend-
ausschuss zu übernehmen und aktiv bei der Planung der Akti-
vitäten (z.B. Hüttenwochenende, Freizeitaktivitäten, usw.) mit-
zuwirken, darf sich gerne bei den Wahlen am Samstag aufstel-
len lassen.
Gruß Robert

Vereinsturnier
Am Samstag, den 11.05.2013 findet die nächste Runde im Ver-
einsturnier statt. Die vorgesehenen Spielpaarungen könnt ihr
in euren Spielplänen nachlesen. Folgende Paarungen sind vor-
gesehen:
A-Turnier
Felix Müller-Jörg Hirt, Peter Wettki - Cem Ergenc, Martin Ren-
ner - Dieter Simon und Bernd Schatz - Alex Ott
B-Turnier
David Lorenz - Stefan Gröger und Adrian Stoll - Jeremias Stai-
ger
Damenturnier
Wiltrud Maas - Karin Renner und Anni Neher - Carolin Jenter
Jugendturnier
Robin Schlotter - Adrian Stoll, Eric Juriatti - Carolin Jenter und
Christoph Schlaich - Dennis Knaisch
die Schriftführerin
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Schützenverein
Geislingen e. V.
Alle Vereine, welche am Festumzug teil-
nehmen, sollten sich aus organisatorischen
Gründen bitte sofort anmelden, auch wenn
die genaue Teilnehmerzahl noch nicht fest-
steht.
Anmeldung bei Alois Schlaich, Tel. 07433/8109 oder
E-Mail alois.schlaich@t-online.de.

Quartiersuche zum Jubiläumsfest:
Es werden Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Tegernba-
cher Gäste gesucht.
vom Samstag, 22. Juni auf Sonntag, den 23. Juni.
Bitte an Carmen Schmid wenden.

Mitgliedsaufnahme ohne Aufnahmegebühr:
Im Festjahr 2013 bieten wir für Bürgerinnen und Bürger der
Gesamtstadt Geislingen die Aufnahme in den Schützenverein
Geislingen ohne Aufnahmegebühr an.
Kontakt: Lothar Müller, Tel. 07433/23654

Täfeleskinder gesucht
Der Schützenverein sucht für seinen Festumzug am Sonntag-
nachmittag, 24.06., noch Täfeleskinder.
Es wäre sehr schön, wenn wir für jeden Verein ein Täfeleskind
hätten. Kinder, die hierzu Interesse haben, können sich gerne
melden bei:
Gunnar Schlaich, Pfarrer-Münch-Str. 10, 07433-276500 oder
g.schlaich@amann-holztec.de

Voderladerpistole 2. Wettkampf
Herrenzimmern 1 - Geislingen 1 386:396
Aichhalden 1 - Geislingen 2 384:389

In der Tabelle ist Geislingen 1 auf Platz 4 und Geislingen 2
auf Platz 7.

Bezirksliga Gebrauchspistole/-revolver
Nach dem ersten Wettkampf belegt die Mannschaft des SV
Geislingen den 4. Platz mit 1050 Ringen.
In der Einzelwertung ist Gunnar Schlaich auf dem 10. Platz
mit 357 Ringen.
Bei den noch laufenden Bezirksmeisterschaften sicherte sich
Frank Bächle bereits den Bezirksmeistertitel mit dem Perkus-
sionsrevolver (130 Ringe) und mit 139 Ringen in der Disziplin
Perkussionspistole.

Standaufsicht
Günther Schlaich, Freddy Hug - 12.05.
Ruben Holike, Benjamin Holike - 26.05.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Aktion Sommerhalde
Am Samstag, 11.05.13 treffen wir uns wieder um
9.00 Uhr beim Herrgottshäusle. Dazu bitte noch, wer hat, Re-

chen und Heugabel.
Für das leibliche Wohl ist wie
immer gesorgt.
Eingeladen sind nicht nur
Mitglieder des Albvereins
sondern alle, die sich für
die Landschaftspflege in-
teressieren, Neueinsteiger
sind herzlich willkommen.
Naturschutzwart
Reiner Klaiber

Bergfrühling im Naturpark Nagelfluhkette
Vom Freitag, 31.05. bis Sonntag, 02.06. wird eine Wanderung
im Naturpark Nagelfluhkette angeboten.
Die Wanderung erstreckt sich im Gebiet zwischen Immenstadt
und Oberstaufen. Die Übernachtung ist auf Hütten geplant und
die Wanderung findet in alpinem Gelände zwischen 1400 und

1800 m statt. Die Gehzeiten werden mit 3h/6h/7h geplant, Auf-
fahrt mit Mittagbahn und evtl. Hochgratbahn.
Anmeldungen ab Montag, 13.05. bis einschließlich Mittwoch,
15.05. telefonisch (275806) bei Guido Knaisch.

Familienwanderung zur Nusplinger Hütte
Bei der Familienwanderung am 15.06./16.06. sind nur noch
6 Übernachtungsplätze im Kontingent der Hütte frei.
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung ist bis kommenden Sonn-
tag, 12.05. bei Jürgen Link oder Alex Herter gegeben.
Näheres zum Ablauf der Wanderung demnächst an diese Stelle.

Betrifft: Singgruppe
Unsere nächsten Singproben finden jeweils am Mittwoch, 15.
und 29. Mai ab 20.00 Uhr in der Kelle statt.
Bitte um vollzähliges Erscheinen.
Pitzer

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Wirteplan
Wer sich in den Wirtplan eintragen will, sollte
sich mit Rolf Dulz in Verbindung setzen, Tel.
07433/10756. Es sind sowohl Ende Mai, als auch in den fol-
genden Monaten noch viele Wochen offen.

Bewirtung Tennisheim
Ab Samstag, 11.05.2013, erfolgt die Bewirtung durch die Fa-
milie Stroh. Das Tennisheim ist zu den üblichen Zeiten geöff-
net.
Karl-Heinz Schmid, 1. Vorsitzender

Sportheimbewirtung
Bewirtung am Wochenende 10.-12. Mai 2013:
Freitag: Frauenfußball
Samstag: Kurt und Luca

Für Sonntag benötigen wir noch dringend ein Wirteteam. Bitte
meldet euch bei Kurt oder Mile.
G. Amann, Schriftführerin

TSV Geislingen 1895 e.V.
www.tsv-geislingen.de
Abt. Fußball
Aktive
Ergebnisse:
TSV Geislingen I - SV Heinstetten 2:0
TSV Geislingen II - TSV Frommern-
Dürrwangen II 3:2
Am Sonntag, den 12.05.2013 haben beide
Mannschaften ein Auswärtsspiel.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den SV Er-
laheim.
Spielbeginn: 15 Uhr
Die 2. Mannschaft spielt gegen die SGM
Spfr Isingen 2011/TSV Brittheim.
Spielbeginn: 15 Uhr
K-J Koch
-Schriftführer-

Jugendabteilung:
Spiele vom letzten Spieltag:
B-Jugend: SGM Geislingen - SGM Owingen 1:6
C-Jugend: SGM Tieringen - SGM Geislingen 2:0
D-Jugend: SGM Geislingen - FC 07 Albstadt 3:1
E-Jugend: TSV Frommern - SGM Geislingen 6:2
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F-Jugend: TSV Geislingen - TSV Obernheim 7:2
TSV Geislingen - SV Erlaheim 4:2
TSV Geislingen - FC Pfeffingen II 2:1

Bambinis: TSV Geislingen - SV Gruol 2:4
TSV Geislingen - TSV Stein 4:3
TSV Geislingen FC Steinhofen I 0:4

Vorschau auf kommenden Spieltag:
B-Jugend: SGM Pfeffingen - SGM Geislingen 
C-Jugend: SGM Geislingen - SV Gruol II
D-Jugend: SV Rangendingen - SGM Geislingen
E-Jugend: SGM Owingen - SGM Geislingen

D-Jugend - Jahrgang 2000 & 2001
Der Showdown in Rangendingen steht an - Erster gegen Zweiter!
Nachdem unsere Jungs das Heimspiel gegen den FC 07 Alb-
stadt mit 3:1 gewinnen konnten, steht am kommenden Samstag
das Spitzenspiel in Rangendingen an. Im Spiel gegen Albstadt
spielten unsere Jungs eine fast perfekte 1. Halbzeit und ließen
dem Gast keine Chance. Logischerweise ging es mit 3:0 in
die Pause. So gut die 1. Halbzeit war, so zerfahren war die 2.
Nach dem Anschlusstor gab es auf beiden Seiten fast keine
gelungene Aktion mehr, sodass es beim insgesamt ungefähr-
deten Sieg unserer Jungs blieb.
Spielfilm: 1:0 2:0 3:0/3:1.
Für den TSV spielten: Tim Sinz (Tor), Louis Wiench, Niclas
Volk, Lukas Schmidtke, Mike Schmidberger, Kevin Fuchs, Eldin
Bahovic, Kevin Schneider (1), Sebastian Klaiber, Alessio Lonis,
Sascha Mauser (1) und Fabian Schönhardt (1).
Nächstes Spiel: Samstag, 11.5.13 um 13.30 Uhr auswärts
auf dem Mühlwasen gegen den SV Rangendingen. Hier spielt
der Erste gegen den Zweiten (TSV!), mit einem sehr spannen-
den D-Jugendspiel ist zu rechnen. Die Einteilung der Spieler
erfolgt im Training.
Unsere Trainingszeiten (Sommer): Dienstag und Donnerstag
18-19.30 Uhr z. Zt. auf dem Kunstrasenplatz „Hinter Lauh“.
Trainer D-Jugend Karl-Heinz Wolf

E-Jugend - Jahrgang 2002/2003
TSV Frommern - TSV Geislingen 6:2 (2:1)
Gegen Frommern hatten wir bei strömendem Regen gleich zu
Beginn die ersten beiden Torchancen. Dabei verfehlte ein Fall-
rückzieher von Andreas Pauli nur knapp das Tor. Danach über-
nahm Frommern zwar das Spiel, kam aber nur selten zum Ab-
schluss. Das 1:0 konnten wir eine Minute später mit einem
schönen Konter durch Pascal Steinbrecher ausgleichen. Da-
nach rettete Rico uns mit einigen guten Aktionen das 1:1. Kurz
vor der Pause unterlief uns ein unglückliches Eigentor zum
2:1.
Direkt nach der Pause leiteten wir mit einem erneuten Eigentor
die stärkste Phase von Frommern ein und kassierten sogar
das 5:1. Aber dann fingen sich unsere Jungs wieder, spielten
schneller nach vorne und hatten eine ganze Reihe von guten
Tormöglichkeiten. Jonas Gulde gelang nach einem seiner Flü-
gelläufe zwar noch das 5:2, aber alle andern Schüsse und
Kopfbälle verfehlten denkbar knapp das Tor. 2 Minuten vor
dem Ende mussten wir noch das 6:2 hinnehmen.
Gegen spielerisch überlegene Frommerner konnten unsere
Jungs kämpferisch gegenhalten und die meisten Angriffe be-
reits im Mittelfeld stoppen - aber dies gelingt gegen die stärkste
Mannschaft im Kreis eben nicht die gesamte Spielzeit. Auch
in der Offensive konnten wir glänzen - nur im Umgang mit un-
seren Chancen waren wir etwas leichtsinnig. Insgesamt haben
wir ein tolles Spiel abgeliefert. Leider fiel das Ergebnis etwas
zu hoch aus. Aber die Hälfte der Tore haben wir ja dann doch
geschossen.
Für Geislingen spielten: Rico Emmert (Tor), Luca Brobeil, Jo-
nas Gulde (1), Felix Decker, Lukas Hortmann, Andreas Pauli,
Pascal Steinbrecher (1) und Micha Dausch.
Trainer E-Jugend, Marc Emmert

F-Jugend - Jahrgang 2004/2005
Unser Siegeszug geht weiter. Auch am zweiten Spieltag in
Pfeffingen waren wir nicht aufzuhalten. Im ersten Spiel gegen
den TSV Obernheim gingen wir mit 7:2 klar als Sieger vom

Platz. Im zweiten Spiel gegen Erlaheim wurde es schon kniff-
liger. Gegen die körperbetonte und robuste Spielart der Erla-
heimer taten wir uns lange schwer und mussten jeweils nach
dem Führungstor kurz darauf den Ausgleich hinnehmen. In der
zweiten Halbzeit spielten wir jedoch dann unsere Überlegenheit
aus und gewannen 4:2. Im Spitzenspiel des Tages gegen un-
seren direkten Verfolger FC Pfeffingen II mussten wir dann
nochmals zeigen, was wir können. Am Ende stand es dann
verdient 2:1 für uns und so konnten wir unseren Platz 1 in
der Tabelle verteidigen. Am letzten Spieltag treffen wir dann
auf die Mannschaften Pfeffingen I und Spfr. Bitz. Bei diesen
Partien geht es dann darum, wer die Staffelmeisterschaft feiern
darf. Diesen Mittwoch bestreiten wir im Training ein Trainings-
spiel gegen den SV Erlaheim auf unserem Sportplatz Weiden.
Trainingszeiten der F-Jugend im Sommer: Mittwoch von
17:00-18:30 Uhr und Samstag von 9:30-11:00 Uhr. Wir trainie-
ren auf dem Sportplatz Weiden.
Trainer F-Jugend, Frank Steinbrecher

Bambini - Jahrgang 2006 und jünger
Vergangenen Samstag haben die Geislinger Bambini als Gast-
geber den ersten Feldrundenspieltag bestritten. Durch die tolle
Mithilfe der Eltern konnte dieser auch sehr positiv gestaltet wer-
den. (Danke nochmal...) Das erste Spiel des Tages konnten
unsere Jungs dann, wie schon in der Vergangenheit immer
wieder, einfach nicht gewinnen. Nach tollem Start und einer
2:0-Führung mussten wir uns am Ende dann noch mit 2:4 der
Mannschaft aus Gruol geschlagen geben. Das zweite Spiel
gegen die Kicker aus Stein wurde dann richtig spektakulär.
Nach einem 3:0-Rückstand konnte unsere Truppe das Spiel
dann noch, nach herausragendem Kampf, mit 5:4 für sich ent-
scheiden. Das letzte Spiel des Tages ging dann, nach einer
dennoch guten Leistung unserer Jungkicker, mit 4:0 an die
Mannschaft des FC Steinhofen I, da unsere Jungs trotz guter
Chancen einfach das Tore schießen vergaßen.....
Für Geislingen waren am Ball: Streib Lucas (1), Klein Jonas,
Sieber Leon (Tor), Haak Oskar, Baumeister Linus, Eith Pascal,
Maier Felix (1), Haug Benny (1), Beiter Matthias (1), Oster Mal-
te (3).
Wir suchen auch weiterhin noch begeisterte Jungkicker der
Jahrgänge 2006/2007/2008.
Training ist immer samstags von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr auf
dem Rasenplatz „Weiden“.
Nähere Infos (Telefon + Email) unter „http://fussball.tsv-geislin-
gen.de“, Jugend/Bambini
Trainer Bambini, Wolfgang Schmidtke

Ortsgruppe Geislingen
Muttertagsfeier
Am Montag, 13. Mai 2013, findet in der Gaststätte zur Brücke
(Hilare) in Geislingen unsere diesjährige Muttertagsfeier statt.
Beginn 14.00 Uhr
Dazu sind alle VdK-Mitglieder, ebenso Freunde und Bekannte
der Ortsgruppe recht herzlich eingeladen. Erleben Sie bei uns
wieder einmal ein paar gemütliche Stunden.
Wir freuen uns auf euren zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Nach einer spannenden Runde wurden die
Erste und die Damenmannschaft Meister.
Kreisliga 1 von 10
SVR
Kreisklasse A 10 von 10
SVR II
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Kreisklasse B 6 von 10 SVR III
Kreisklasse C 3 von 8 SVR IV
Reserverunde 8 von 8 SVR V
Bezirksklasse Damen 1 von 5 SVR
Kreisliga Ü40 4 von 6 SVR
Kreisliga U18 4 von 9 SVR

Die Herrenmannschaft wurde nur mit einem Dreipunktvor-
sprung Meister und schaffte somit den angepeilten Wiederauf-
stieg in die Bezirksklasse.

Die Zweite hingegen ist nun nach dem letztjährigen Abstieg
noch eine Liga weiter nach unten gerutscht und spielt nächstes
Jahr wie die dritte Mannschaft in der Kreisklasse B.

Wie zu erwarten konnte sich die Dritte im Mittelfeld der Liga
etablieren.

Nach einer starken Vorrunde und dem Herbstmeistertitel brach
die Leistung des SVR IV in der Rückrunde ein und sie schafften
somit nicht den Aufstieg in die nächsthöhere Liga.

Die Damen wurden sogar ohne Punktverlust Erster und konn-
ten sich wieder zurück in die Bezirksliga spielen.

Mit einer ausgeglichenen Bilanz von 5 Siegen und 5 Niederla-
gen verabschiedete sich die Seniorenmannschaft aus dieser
Saison. Für nächstes Jahr ist es noch ungewiss, ob der SVR
eine Mannschaft bei den Senioren stellen wird.

Ein starke Leistung zeigte die Jugend-Mannschaft in dieser
Saison und steht verdient auf dem vierten Platz mit neun Sie-
gen, zwei Unentschieden und fünf Niederlagen.

Abteilungsversammlung
Am Donnerstag, den 16.05. findet im Rosenhof um 19:30 Uhr
unsere alljährliche Abteilungsversammlung statt. Hierzu wird
herzlich eingeladen.

Jahrgang 1928/29
Wir treffen uns am Mittwoch, 15.Mai, um 15.00 Uhr im Gast-
haus "Zur Brücke".

Jahrgang 1931/32
Diesen Monat treffen wir uns am Donnerstag, 16. Mai, um
15.00 Uhr im Café Diener. Herzliche Einladung an alle.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Donnerstag, 16. Mai, um 14.00 Uhr auf
dem Schlossplatz. Nach einem Spaziergang ist Einkehr im Ste-
akhouse Axhaj.

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Wir haben uns entschlossen, am Mittwoch, 22. Mai, unseren
zweitägigen Ausflug in den Bregenzer Wald durchzuführen.
Wie gewohnt, sind wir pünklich um 07.30 Uhr am Schlossplatz
in Geislingen, gegen 07.40 Haltestelle Kirche, Erlaheim.
In der Hoffnung auf eine angenehme Witterung und fröhlich
gestimmte Ausflugsteilnehmer grüßt
der Ausschuss

Jahrgang 1939
Wir treffen uns ausnahmsweise schon am Dienstag, 14. Mai,
um 14.30 Uhr auf dem Schlossplatz zu einer kleinen Wande-
rung, danach sind wir im Tennisheim zum gemütlichen Beisam-
mensein.
Ausschuss

Jahrgang 1941
Am Mittwoch, 15. Mai, treffen wir uns um 13:30 Uhr mit PKW
auf dem Schlossplatz. Wir fahren zum Nähmaschinenmuseum
nach Albstadt-Lautlingen.
Etwa gegen 17:30 Uhr ist Einkehr im Restaurant Axhaj.

Jahrgang 1943
Wir treffen uns am Mittwoch, 22.05. (nicht, wie vorgesehen,
am 15.05 2013) um 14:00 Uhr zu einer Wanderung am
Schlossplatz. Einkehr für unsere Nichtwanderer gegen 16:00
Uhr im Gasthaus „Zur Brücke“.

Jahrgang 1947/48
Wir kommen zu unserem monatlichen Treffen am 15.05., um
15.00 Uhr, im Schützenhaus Geislingen zusammen. Es sind
auch wieder die Partnerinnen und Partner herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.
Also, bis nächsta Mittwoch uf em Weinberg.

Jahrgang 1954/55
Vorankündigung - bitte Termin notieren:
Wanderung zum Aussiedler-Hof unseres Jahrgängers
Wir treffen uns am Samstag, 22. Juni, um 15.00 Uhr am
Schlossplatz zu unserer traditionellen Wanderung zum Aus-
siedler-Hof unseres Jahrgängers Norbert Eberhart.
Alle Jahrgänger (und Zugezogene) aller 3 Stadtteile und natür-
lich auch die auswärts wohnenden 54/55er, sind herzlich zur
Wanderung und dem anschließenden Grillfest eingeladen.
Bitte Grillgut selbst mitbringen - für Getränke ist gesorgt. Ver-
hinderte und/oder Fußkranke können auch gerne später zu uns
stoßen.
Wir werden hierbei auch das Projekt „Der sparsame Jahrgang
wird 60“ im nächsten Jahr besprechen und bitten hierzu um
Ideen und Vorschläge.
Der Beauftragte

Jahrgang 1956/57
Termin-Voranzeige
Unser diesjähriges Treffen findet statt am Samstag, 12. Okto-
ber 2013.
16.00 Uhr Grill-Wanderung, anschließend Schützenhaus Geis-
lingen mit Bilderschau.
Bitte haltet euch diesen Termin für den Jahrgang frei und gebt
ihn ggf. weiter - danke!
Ausschuss

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Grillfest 01. Mai - danke!
Der Ausschuss der Narrenzunft bedankt
sich bei der Bevölkerung aus nah und fern
für ihren Besuch an unserem Grillfest auf
dem Loretoparkplatz ganz herzlich.
Unser Dank gilt auch allen HelferInnen für den Zeltauf- und
Abbau, den Kuchenspenderinnen, dem Bewirtungsteam vor
und hinter der Theke, ohne dieses Helferteam kann so ein An-
gebot nicht stattfinden.

Weinbrunnenfest 
Unsere Narrenfreunde in Heiligenzimmern feiern an Christi
Himmelfahrt, 09. Mai, ihr Weinbrunnenfest auf dem Dorfplatz.
Wir wollen ihnen in diesem Jahr einen Besuch abstatten und
treffen uns um 10:00 Uhr vor dem Rathaus und marschieren
gemeinsam nach Heiligenzimmern. Wer schlecht zu Fuß ist,
kann natürlich mit dem Auto dorthin fahren.

Ausschuss-Sitzung
Der Ausschuss der Narrenzunft trifft sich am Montag, 13. Mai,
um 20 Uhr, im Narrenstüble zu seiner nächsten Sitzung.
Schriftführerin 

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Bei herrlichem Wanderwetter haben sich am ver-
gangenen Sonntag wieder 26 Wanderfreunde zur
Mühlentour ins Schnaitbachtal getroffen. Die Wanderung führte
uns von Simmersfeld an einigen ehemaligen Mühlen des
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Schwarzwaldes vorbei, bis zur Hochdorfer Sägmühle. Nach ei-
ner kurzen Einkehr ging’s über den Beurener Berg und durch
das Hochmoor zurück zum Wanderparkplatz. Im Gasthaus
"Zum Anker" in Simmersfeld konnte der Tag mit einer gemüt-
lichen Runde beendet werden.
Unserem Wanderführer Jürgen Weisser mit Familie nochmals
ein herzliches Dankeschön für die Organisation der Wande-
rung.

Terminvorschau:
Unsere nächste Ganztagswanderung findet am 02. Juni 2013
ins Fehlatal nach Gammertingen statt. Weitere Informationen
im nächsten Amtsblatt.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
1. Mannschaft:
So., 05.05., um 15.00 Uhr
SpVgg B. - SV Heselwangen 
0:3
Gleich zu Beginn pfiff der Unparteiische ei-
nen Elfmeter für Heselwangen, den sie nach
10 min. zur Führung verwandelten. Binsdorf kam an diesem
Tag nicht richtig in Trab, deshalb konnten die Gäste ungehin-
dert kombinieren und kamen mehrere Male gefährlich vor unser
Tor.
Mitte der zweiten Hälfte musste dann Spielführer M. Hauff den
Platz nach einem Allerweltsfoul verlassen. So mussten wir die
restlichen 30 min. versuchen, auf Konter zu setzen, um den
Gegner wie mit einem Nadelstich zu treffen. Dies gelang an
diesem Tag nur mäßig, da die Gäste aus Heselwangen einfach
einen Tick aggressiver zu Werke gingen. So war das 0:3 nur
noch Ergebniskosmetik.

So., 12.05., um 15.00 Uhr
SpVgg B. - SV Erzingen (in Binsdorf)
So., 26.05. um 15.00 Uhr
SpVgg B. SGM Täbingen/Schömberg 2 (in Täbingen)

So., 02.06., um 15.00 Uhr
SpVgg B. - SGM Hart/Owingen (in Binsdorf)
So., 09.06., um 13.15 Uhr
SpVgg B. - TSV Benzingen (in Benzingen)

Sportheim:
Das Sportheim ist am Samstag ab 15 Uhr geöffnet, am Sonn-
tag ab 14.30 Uhr.

Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an Ludwig Eng-
lert, Tel. 01 60/7 43 95 88 wenden, da er die Termine sowie
die Einteilung übernimmt.

Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
www.stadtkapelle-binsdorf.de
www.youtube.com/user/Stadtkapell-
leBinsdorf

Probe
Die Proben kommenden Mittwoch fallen
aus.

Gründungsversammlung Förderverein Stadtkapelle Bins-
dorf
Zur Gründung eines Fördervereins treffen sich alle Interessier-
ten am Freitag, 17.05., um 20 Uhr, im Probelokal der Stadtka-
pelle im Schulgebäude.

Frühjahrskonzert
Als Auftaktveranstaltung zu unserem diesjährigen Jubiläums-
jahr „240 Jahr Blasmusik in Binsdorf“, laden wir für Samstag,
11.05., recht herzlich zu unserem Frühjahrskonzert in die Fest-
halle Binsdorf ein. Unsere Jugendkapelle wird den Konzert-
abend eröffnen. Danach folgt unser Gastverein, der Musikver-
ein „Harmonie“ Winzeln, der mit 80 Musikern die Bühne betre-
ten wird, bevor die Stadtkapelle den Konzertabend beschließen
wird.
Konzertbegin ist bereits um 19.30 Uhr. Karten sind ab sofort
bei allen aktiven Musikern erhältlich (VVK: 6 €/Abendkasse:
7 €). Ab 18 Uhr ist die Halle geöffnet, unsere Küche bietet
warmes Abendessen und Vesper. Im Anschluss an das Konzert
öffnet wieder einmal unsere Musikerbar.
Das Konzertprogramm:
Juka Binsdorf (Ltg.: MD Thomas Michelfeit)
- Pompeji (Mario Bürki)
- Nightflight, Scenes of a City from above (James Swearingen)

MV Harmonie Winzeln (Ltg.: Alexander Kreuzberger)
- Leonesse (Bert Appermont)
- Ponte Romano (Jan van der Roost)
- At the Break of Gondwana (Benjamin Yeo)
- Michael! (Robert W. Smith)
- Abschied der Gladiatoren (H. L. Blankenburg - S. Rundel)

SK Binsdorf (Ltg.: MD Thomas Michelfeit)
- Procession of the Sardar (M. Ippolitov-Ivanov - S. Richards)
- Von Rast und Hektik (Mario Bürki)
- Transcendent Journey (Rossano Galante)
- Strange Humors (John Mackey)
- Conga del Fuego Nuevo (A. Marquez - L. Pusceddu)

Termine:
Fr., 10.05. Generalprobe in der Festhalle Juka und SKB
Sa., 11.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV Win-
zeln
Di., 14.05. Ausschusssitzung 20 Uhr
Mi., 15.05. Weinprobe Lehner für guten Probenbesuch
Sa., 25.05. Pfingstmarkt Juka
Do., 30.05. Tagwache und Fronleichnamprozession
Sa., 08.06. Drittes Kreisverbands- Musik-Elfmeterturnier auf
dem Sportgelände in Binsdorf
Fr., 14.-So., 16.06. Jugendwertungsspiel in Balingen Juka
Samstag: Teilnahme Juka am Wertungsspiel

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Ausflug 2013
Die Planung für unseren diesjährigen Aus-
flug unter dem Motto „Nacht der Tracht“
ist jetzt soweit abgeschlossen. Hierfür bu-
chen wir die Anmeldegebühr von 5 € bei
allen Ausflugsteilnehmern über 18 Jahre am 31.05. vom Konto
ab.
Schriftführer 

Frauenkreis Erlaheim
Wir treffen uns am 14.05. zu unserem nächsten Abend.
Näheres bitte bei Beate, Gudrun oder Helene nachfragen.
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Geflügelzuchtverein Erlaheim e. V.
Am kommenden Sonntag, 12. Mai, findet ab 10.00 Uhr im
Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Maibaum-Hockete
Wir möchten uns ganz herzlich bei den
Besuchern unserer diesjährigen Mai-
baum-Hockete bedanken.
Schriftführerin

Maihockete Spielplatz bei der Eiche Erlaheim
Trotz starkem Nebel wanderte der Radfahrer- und der Geflü-
gelzuchtverein Erlaheim ab Backhäusle nach Binsdorf, mit ei-
ner kurzen Rast bei der Narrenzunft Binsdorf auf dem Parklatz
Loretto, wo man sich mit kühlen Blonden und auch Alkoholfrei-
em und einer heißen Roten stärkte. Weiter ging’s durch den
Wald, an der Kainbachmühle vorbei, zum Spielplatz mit Block-
hütte bei der Eiche Erlaheim, wo die Wanderer schon von ei-
nigen Gästen empfangen wurden. Nun wurde es auch von
Stunde zu Stunde sonniger, und es wurde bis tief in die Nacht
mit sehr vielen Gästen in fröhlicher und friedlicher Runde ge-
feiert. Eine Gruppe aus Stetten kommt schon seit über 20 Jah-
ren jedes Jahr zur Maihockete.
(Text und Foto Georg Meschkan)

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
www.rv-erlaheim.de
Der RV Erlaheim sagt danke an alle, die mit
uns am 1. Mai auf dem Spielplatz Eiche ge-
feiert haben. Es war wieder ein voller Erfolg.
Das Einradtraining findet am Di., 14.05., letztmalig vor den
Pfingstferien statt und am Di., 04.06.13, geht es wieder von
17:00-18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Erlaheim weiter.
Gruß Georg Meschkan 1. Vorsitzender RVE
Tel. 07428/918695 Fax 03212-4363145
e-mail: georg.meschkan@web.de

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball - Aktiv
Ergebnis:
SGM TSV Obernheim/ Nusplingen II - SV Er-
laheim 3:1 (3:0)
Spielbericht
SVE kann erneut nicht überzeugen 
Trotz der perfekten Spielbedingungen schaffte es der SVE zu
keiner Zeit, dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken. Bereits
nach zwanzig Minuten war die engagiert agierende Heimmann-
schaft mit drei Toren in Führung gegangen.
Kurz nach der Pause gelang dem SVE zwar der Anschlusstref-
fer, jedoch fehlten am heutigen Tage der Wille und die Durch-
schlagskraft, um den Sieg der Gastgeber im weiteren Verlauf
des Spiels ernsthaft zu gefährden.
Aufstellung: Dennis Hölle - David Welte, Steffen Walter, Mat-
thias Röhm, Stefan Röhm - Julian Büschgen, Daniel Holderied
- Rico Müller, Timo Welte, Stefan Schnitzler - Johann Ott 
Bank: Alexander Welte, Lucas Hirt, Tobias Joos, Tobias Ott,
Oliver Brobeil 
Wechsel: Oliver Brobeil für Dennis Hölle (46. Min) - Alexander
Welte für Stefan Röhm (65. Min) - Lucas Hirt für Daniel Hol-
deried (72. Min) 
Tore:
1:0 (10. Min) 
2:0 (15. Min) 
3:0 (20. Min) 
3:1 Stefan Schnitzler (53. Min)

Ausblick:
Am Sonntag gastiert der TSV Geislingen zum Lokalderby auf
dem Sportplatz in Erlaheim. Gegen den souveränen Tabellen-
führer aus Geislingen bedarf es einer deutlichen Steigerung
der Mannschaftsleistung des SVE. Bereits das Hinspiel wurde
mit 0:2 verloren.
Anpfiff ist um 15:00 Uhr auf dem Sportplatz in Erlaheim.

Jugend
E-Jugend
Ergebnis
TSV Frommern - SGM Geislingen/Bins/Erla 6:2
Nächstes Spiel: Freitag, 10.05., 18.00 Uhr 
SGM Geislingen/Bins/Erla - SGM Owingen 

D-Jugend
Ergebnis
SGM Geislingen/Bins/Erla - FC 07 Albstadt 3:1
Nächstes Spiel: Samstag, 11.05., 13.30 Uhr 
SV Rangendingen - SGM Geislingen/Bins/Erla 

C-Jugend
SGM Tieringen - SGM Erla/Geis/Bins 2:0
Nächstes Spiel: Samstag, 11.05., 14:45 Uhr 
SGM Erla/Geis/Bins - SV Gruol II

B-Jugend
Ergebnis
SGM Bins/Erla/Geis - SGM Owingen 1:6
Nächstes Spiel: Samstag, 11.05., 16.15 Uhr 
SGM Pfeffingen - SGM Bins/Erla/Geis

Turnen:
Regionalfinale Einzel 2013
Regionalmeisterin und Vize-Meisterin kommen in der Ju-
gend E (9 Jahre) vom SV Erlaheim!
Am vergangenen Samstag, 04. Mai, fand in Weingarten das
Regionalfinale im Einzel des Schwäbischen Turnerbundes statt.
Die jeweils ersten 6 Turnerinnen jeder Altersklasse hatten sich
über die Gaufinals der Turngaue Zollern-Schalksburg, Hohen-
zollern, Oberschwaben und Ulm für Wettkampf qualifiziert.
Im 1. Durchgang gingen die Turnerinnen der Jugend E und
C an den Start.
Unsere kleinste Turnerin Hanna Zimmermann legte einen guten
und schönen Wettkampf ab. Am Ende fehlten ihr gerade mal
0,1 Punkte zum 4. Platz, der die Qualifikation zum Landesfinale
bedeutet hätte.
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Im Wettkampf der Jugend E - 9 Jahre - gingen für den SV
Erlaheim die Turnerinnen Lilly Wolf und Luisa Schneider an
den Start. Beide Turnerinnen konnten ihre Leistungen voll und
ganz abrufen und sorgten für eine Überraschung. Luisa Schnei-
der gewann diesen Wettkampf souverän vor ihrer Teamkollegin
Lilly Wolf. Beide Turnerinnen sicherten sich somit das Ticket
für das Landesfinale am 08. Juni 2013 in Gärtringen.
In der Jugend C - 12 Jahre - verpasste Laura Schumacher
ebenfalls mit 0,1 Punkten und dem 5. Platz die Qualifikation
zum Landesfinale. Anna Stehle kam am Ende auf Platz 8.
Dina Rückert ging in der Altersklasse C - 13 Jahre - an den
Start. Nach einem kleinen Patzer am Stufenbarren stand sie
am Ende ebenfalls auf dem undankbaren 5. Platz und verpass-
te somit mit 0,35 Punkten den Sprung zum Landesfinale.
Im 2. Durchgang starteten die Turnerinnen der Jugend D (10
+ 11 Jahre). Katharina Bisinger schlug sich wacker durch ihren
Wettkampf und wurde am Ende mit dem 4. Platz belohnt.
Bei der Jugend D - 11 Jahre - turnten Daniela und Christiane
Ziegler. Daniela Ziegler beendetet ihren Wettkampf auf Platz
11. Ihrer Schwester Christiane fehlten am Ende 0,35 Punkte
zum 4. Platz und war somit die 4. Turnerin des SV Erlaheims,
die mit dem 5. Platz an diesem Wettkampftag den Sprung zum
Landesfinale verpasst hatte.

Hier die einzelnen Platzierungen im Überblick:
Jugend E - 8 Jahre
5. Platz Hanna Zimmermann
Jugend E - 9 Jahre
1. Platz Luisa Schneider
2. Platz Lilly Wolf 
Jugend D - 10 Jahre
4. Platz Katharina Bisinger
Jugend D - 11 Jahre
5. Platz Christiane Ziegler
11. Platz Daniela Ziegler
Jugend C - 12 Jahre
5. Platz Laura Schumacher
8. Platz Anna Stehle
Jugend C - 13 Jahre
5. Platz Dina Rückert
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr (Tobias Joos)
Sonntag: ab 10:00 Uhr 

Am Sonntag, 12.05. (Muttertag) ist das Sportheim ab 10 Uhr
geöffnet.
Zum Mittagstisch werden gemischter Braten und paniertes
Schnitzel mit Beilagen serviert. Jede Dame erhält als Aperitif
ein Glas Sekt mit Erdbeeren.
Abends gibt es zusätzlich Wurstsalat.
Auf regen Besuch freut sich das Wirtsteam Charly und Moni,
Tommi und Bille, Hubert und Sabine.

Die Räume des Sportheims können jederzeit zu den verschie-
densten Anlässen angemietet werden. Es stehen Ihnen, je
nach Bedarf, verschieden große Räumlichkeiten zur Verfügung.
Für nähere Infos und Reservierungen bitte persönlich oder te-
lefonisch (Tel.: 0 74 28/20 25) bei Florian Welte melden.
Weitere Infos online unter www.sv-erlaheim.de! 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Zollernalb e.V.
Probieraktion beim Menüservice
Die Seniorinnen und Senioren haben die Möglichkeit, das An-
gebot des Menüservices des Deutschen Roten Kreuzes Kreis-
verband Zollernalb e.V. zu testen. Zum reduzierten Kennlern-
preis können Interessierte unverbindlich ein Wochen-Menüpa-
ket mit sieben Menüs bestellen. Wir haben in unserer Probier-
empfehlung verschiedene Geschmacksrichtungen zusammen-
gestellt. Ob Herzhaftes oder Vegetarisches, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. So können sich die Senioren von
der guten Qualität unserer Menüs selbst überzeugen. Die tief-
kühlfrischen Menüs werden wöchentlich oder nach Bedarf an-
geliefert und vom Kunden im Backofen oder einem Mikrowel-
lengerät fertig gegart. Nähere Informationen zu diesem Service
erteilt der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V., Henry-Dunant-Str.
1-5 in Balingen, Tel. 07433/90 99-29.

Rad-Wander-Shuttle ZAB3 pendelt ab 1. Mai
wieder
Vom 1. Mai bis 20. Oktober fährt der Rad-Wander-Shuttle wie-
der jeden Sonn- und Feiertag auf der Bahnstrecke von Tübin-
gen über Hechingen und Balingen nach Schömberg ins Obere
Schlichemtal.
Die Broschüre „Zollern-Alb-Bahn 3: Wander- und Radtouren
mit Bus & Bahn auf der Zollernalb“ gibt einen tollen Überblick
über den Rad-Wander-Shuttle und die damit verbundenen
Möglichkeiten.
Die Broschüre „Zollern-Alb-Bahn 3: Wander- und Radtouren
mit Bus & Bahn auf der Zollernalb“ ist erhältlich bei der Zol-
lernalb-Touristinfo (Tel. 0 74 33/92 11 39, info@zollernalb.com)
sowie beim Verkehrsverbund naldo (Tel. 0 74 71/93 01 96 96,
verkehrsverbund@naldo.de). Der aktuelle Fahrplan sowie
ausge-
wählte Tourentipps sind auch im Internet unter www.zollernalb.
com, www.zollernalbkreis.de und www.naldo.de verfügbar.

Bildungsakademie Sigmaringen
EDV-Lehrgang „Computerschein A - Business Office“
Am 24.06.2013 startet an der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer in Sigmaringen der Microsoft Office-Grundlehr-
gang mit Windows, Word, Excel, Powerpoint sowie Internet/E-
Mail. Der Unterricht findet montag- und donnerstagabend statt.
Die Abschlussprüfung „Computerschein A - Business Office"
zählt als erste Stufe des beruflichen Abschlusses „EDV-Fach-
kraft“ (bundesweit anerkannt nach dem Berufsbildungsgesetz).
Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomaterial: Bil-
dungsakademie Sigmaringen, Tel.: 07571/7477-15 oder
E-Mail: info@bildungsakademie-sig.de

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Zapchen - eine körperorientierte Methode, gut für sich zu
sorgen und sich wohl zu fühlen
Der Workshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am Mon-
tag, 13. Mai 2013 von 19.00-21.00 Uhr im Zollernschloss,
Schlossstr. 5, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Theresa
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Ehrenfried, Heilpädagogin, systemische Beraterin und autori-
sierte Leiterin für Zapchen, aus Balingen.
Die (Rad-) Tour meines Lebens
Neben einer langen und zwei kürzeren Radtouren zu besonde-
ren Zielen in der Region ist dieses Wochenende auch Rastplatz
auf der Lebenstour. Eingeladen sind alle Frauen und Männer,
die Lust haben, ihre Lebenswege radfahrend zu erkunden. Das
Seminar findet von Freitag, 17. Mai 2013 um 17.00 Uhr bis
Sonntag, 19. Mai 2013 um 14.30 Uhr im Bildungshaus St. Lu-
zen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr
Peter Wicke, Physiotherapeut und Kommunikations- und Kon-
flikttrainer, aus Freiburg.
Heilfasten nach Hildegard von Bingen - Informationsabend
Der Informationsabend findet am Montag, 03. Juni 2013 um
20.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. Die Leitung hat Frau Annette Heizmann, Fasten-
gruppenleiterin, Ernährungs- und Gesundheitsberaterin, aus
Hirrlingen.
Burnout im Paradies - Kabarett mit Otmar Traber
Drei Männer, drei Leben und „ Burnout“ durchziehen als roter
Faden das neue Kabarettprogramm von Otmar Traber. Der
Kabarettabend findet am Samstag, 15. Juni 2013 um 20.00
Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen
statt (Vorverkauf bei der keb und in St. Luzen).
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel.
07433/90110-30 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

10. Mai 2013, Nummer 19 Amtsblatt der Stadt Geislingen 29

Nachruf 
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von  
unserem langjährigen aktiven Mitglied. 

 
Edeltraud Plocher 

In stiller Trauer 

                                 Die Mitglieder des Deutschen Roten Kreuz Geislingen 
 

* 04.08.1957   + 05.05.2013 

Rosenseife und Seifenherzen 
              zum Muttertag 

Öffnungszeiten:  
Di. u. Fr. 9-12:30 / 14-18 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr 

Wilhelmine Jenter 
Hubertstraße 9, 72351 Geislingen 
Tel: 07433-10320
www.wilhelmines-seifen.de 

Kunstmarkt in Roßwangen 31.05.+ 01.06.2013 
Rosenmarkt in Rosenfeld am 30.06.2013 

Märkte: 

Wir haben vom 28.05. bis einschl. 11.06.2013 geschlossen 

Praxis Dr. med. Bobosch, Geislingen

Urlaub vom 
21.05. bis 07.06.2013

Vertretung: Praxis Dr. Dietrich, Binsdorf

Berufstätiges Paar sucht

Bauplatz in Geislingen
Tel. 0162-4819499 od. 0173-7430026

Sonderangebot für
Muttertag!

10% Rabatt auf alle Blumenampeln,
Stämmchen und Büsche

(nur gültig am 10. und 11. Mai)

Wir haben eine große Auswahl an
Sommerpflanzen für Balkon und Terrasse

sowie diverse Salat- und Gemüsesetzlinge.

Wir bepflanzen auch Ihre Blumenkästen
nach Ihren individuellen Wünschen.

Gärtnerei Pfeffer,
Rotenbühlstr. 19, Heiligenz. (Tel. 0 74 28/25 50)

Öffnungsz.: Mo.-Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Gemeindeblätter – gezielt werben



Wir sind für Sie da:
Ulrich Fink 0 71 21/97 93 113
Martin Fink 0 71 21/97 93 101
Gerhard Dietrich 0 71 21/97 93 118
Dorothea Friebe 0 71 21/97 93 173

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen
Telefon 0 71 21 - 97 93-0 · Fax 0 71 21 - 97 93 992
info@fink-druck.de · www.fink-druck.de

Am Anfang steht eine wahre Geschichte, wie
sie nicht schöner ausgedacht werden könn-
te und wie sie wohl nur das Leben schreibt.
Die Mitwirkenden: ein Bürgermeister, ein
kranker Büttel und ein Geschäftsmann. Der
Bürgermeister tobte – hatte er doch dem
Dorf Bronnweiler etwas Wichtiges mitzutei-
len – und sein Büttel war krank. Der
Geschäftsmann lässt sich den Tatbestand
berichten, schreibt die Bekanntmachung
auf eine Matritze, druckt die Botschaft und
liefert zwei Stunden später dem glücklichen
Bürgermeister die Drucke, und wird auch
noch zum Verteilen aufgefordert, was er
über ein paar Jugendliche regelt.
Dies ist die wahre Entstehungsgeschichte
der Mitteilungsblätter bundesweit. Und
schon bald werden die kleinen Zeitungen
den Lesern unentbehrlich: Berichten sie
doch von der unmittelbaren Heimat.

Im Jahr 1959 begann der Vater Albrecht Fink,
Gründer des Unternehmens, mit der Heraus-
gabe von besagten Gemeindezeitungen,
hatte er den erwähnten Geschäftsmann
doch gut gekannt und von diesem die
Lizenz erworben.
Und noch heute verlegt die Druckerei Fink
Gemeindezeitungen in einer Auflage von
wöchentlich ca. 35.000 Exemplaren. 
Sorgfältig redigiert und professionell produ-
ziert. Der Ablauf ist mit strengem System
aufgebaut. Modernste Technik unterstützt
den reibungslosen Fertigungsablauf.
Bereits kurz nach der Gründungsphase
wurde die Produktion mit Akzidenzaufträgen:
Prospekte, Formulare, Broschüren etc.
erweitert.

Die heutigen Geschäftsführer, bereits in 2./3.
Generation, Ulrich und  Martin Fink: „Natürlich
bleibt der/die MitarbeiterIn im Unternehmen
der Mittelpunkt“. Mit diesen hochqualifizier-
ten Fachkräften hat es dER fINK geschafft,

Mehr als 50 Jahre 
Print-Medien...

sich in der Branche einen guten Namen zu
erarbeiten. Man spricht auch von der
Firmen-Familie! „Wir entwickeln einen starken
Sinn für die Gemeinschaft, in der jede
Mitarbeiterin, jeder Mitarbeiter ein unver-
zichtbares Glied in der Produktionskette ist.
„Wir haben begriffen, dass jede Arbeit wich-
tig ist, weil sie einem Ziel dient“.

Die Druckerei Fink – dER fINK – wie sich das
Haus nennt, ist heute eine vollstufig ausge-
baute Akzidenz-Druckerei, die viele
Aufgaben der Kommunikation bedient.

Martin Fink, Sohn von Ulrich Fink, ist nach
Studium und Praktika heute bereits als die
dritte Generation im Hause fest verwurzelt.
Neue Medien sind nur eines seiner beson-
deren Aufgabengebiete. Sein Ziel: der
Tradition verpflichtet, der Zukunft offen!

Die Besonderheit des fINK?
Die Spezialität des Hauses: Industrie- und
Firmendrucksachen auf höchstem Niveau.
Verschiedene Zertifizierungen erleichtern
das Tagesgeschäft und bringen für die vie-
len Kunden Sicherheit und Qualität. Qualität
aus Tradition und Überzeugung. Der Kunde
ist bei fINK in besten Händen!

Wenn Sie also demnächst drucken lassen:
fragen Sie unbedingt bei uns Ihr Druck-
projekt an. Sie werden begeistert sein!

Eine ganz moderne Tradition: dER fINK!

Lust auf Service,Lust auf Qualität,Lust auf günstige Preise?Dann sind Siebei unsgenau richtig.

dER fINK



Fuhrmannstraße 9  |  72351 Geislingen - Binsdorf  |  www.SOLERA.de

THEMENABENDE bei SOLERA:

„Heizen mit Holz“

Dienstag 14.05. 18.30 Uhr im Gebäude Fuhrmannstr. 9, Binsdorf 
Referenten:  Alexander Stihl  |  ZG Raiffeisenenergie GmbH
  Stefan Sausgruber  |  Fa. Eder

„Wärmepumpen“ 
Dienstag 11.06.  nähere Info folgt Informieren Sie 

sich direkt vor Ort!

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Print
Madertal 6 · 72401 Haigerloch

www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Fahnen &

   Werbebanner

Helfen Sie  
uns helfen.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00
www.DRK.de

Suche kleines Haus
oder 3- bis 4-Zimmer-Wohnung

mit Garten
Telefon 0151-67609292

Inserieren
ddddaaaassss    ZZZZaaaauuuubbbbeeeerrrrwwwwoooorrrr tttt     zzzzuuuummmm    EEEErrrr ffffoooollllgggg

Bäckerei – Konditorei

Schloßstraße 1, 72351 Geislingen
Telefon (0 74 33) 85 43

Zum Muttertag was Herziges – Süßes schenken.

Schoko- Creme- Sahne- Obst-
Herzenin verschiedenen

Größen und Preisen!

Am Muttertag bieten wir Ihnen unser Buffet ab 11:30 Uhr.
An Christi Himmelfahrt geöffnet.

Pfingstsonntag, Pfingstmontag geöffnet!
Wir bitten um Tischreservierungen.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lim & Team
Terrasse

geöffnet

Wir empfehlen Ihnen
verschiedene Spargelgerichte

Mittagsbuffet: Di. - Sa. ab 12.00 Uhr
Abendbuffet: Immer Fr. & Sa. ab 18.00 Uhr

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198    Fax: 23560
Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr (Mo. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss



Auto-TeTT am GmbH
Balinger Straße 92 . 72348 Rosenfeld
TeTT l. 07428 / 93 86-0 . www.auto-team.de

* Innenreinigung
ab 49,- €

* Komplettreinigung
ab 139,- €

Inklusive Nano-TeTT chnologie für
den Langzeitschutz.

Innerhalb Rosenfeld: kostenloser
Hol- und Bringservice.

Wir reinigen Ihr Fahrzeug:

HAUSBESICHTIGUNG

Willi Mayer Holzbau GmbH & Co. KG | 72406 Bisingen
Telefon (07476) 94002-0 | info@willi-mayer.de

www.willli-mayer.rr de

Betreten der Baustelle erwünscht...
72351 Geislingen, Götzestr. 17

12. Mai 2013
13.30 – 17.00 Uhr

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 



Tageslichtsysteme Service GmbH
Tel.: 07127 9296 -210
service@tls-service.de

Alles fürs Dachfenster
Wartungen, Reparaturen, Zubehör
www.derDachfenstershop.de

Insektenschutz für Ihr Zuhause
Individuelle Lösungen und Montage
www.insektenschutz-service.de
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 rrtuttertagMuMututttteteertrtataag
Heute wird die Mutti 
 bekocht !

• Feines Knusperfleisch

• Schweinemedaillons „Schweizer Art“

• Schweinemedaillons „Mailänder Art“

• Jägerbraten
mit Gemüse

- alles ofenfertig in der Aluschale -

•  Zarte Schweinefilet-Medaillons 
mit Pfifferlingen 
in Rahmsoße

Feiner Muttertagstopf

Suche ab 01.06.2013 Unterstützung 
beim Putzen und für Gartenarbeiten 

in einem Ein-Personen-Haushalt 
(Haus mit Wohnung, Büro und Garten).

Tel. ab 18 Uhr 0151 14274235

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30

Hält länger.
Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.



Erlebnis Rhein in Flammen – 6.7. - 7.7., 10.8. - 11.8., 14.9. - 15.9.
· 1 x Ü/Frühstücksbuffff eff t im guten Hotel, 1 x Abendessen
· Schiffff fff aff hrt mit faff ntastischem Feuerwerk„Rhein in Flammen“ 199,-

Hamburg – 9.8. - 12.8. nur 222,- €

Mecklenburgische Seenplatte - Ostseeküste – 4.8. - 8.8.
· 4 x Ü/Halbpension im ****-Hotel in Wismar
· Ausflüge schon im Reisepreis enthalten: Schwerin –Wismar
· Küstenfaff hrt, Mecklenburgische Seenplatte nur 399,-
Bernina-Express – 22.6. - 23.6., 24.8. - 25.8., 28.9. - 29.9.
· 1 x Ü/Halbpension im guten Hotel direkt am Comer See
· Bahnreise Gesamtstrecke Bernina-Expres – Chur – Tirano nur 199,-

Rosenfelder Straße 77, 72336 Balingen
Tel. 0 74 33 / 99 72-0

www.maas-reisen.de – info@maas-reisen.de

Die schönsten Tagesreisen

Die Superschnäppchen – nur 199,- € – inkl. 3 x Ü/Fr.
Berlin – 28.7. - 31.7.     Dresden – 4.8. - 7.8.     Prag – 15.8. - 18.8. 

25.5. Wurzacher Ried – 26.5. Spargelexpress -
Rebenbummler – 1.6. Hüttenzauber im Schwarzwald
2.6. Nostalgie im Schwarzwald – 5.6. Drei-Länder-Tour
12.6. Reichenau - St. am Rhein – 22.6. Straßburg

Fordern Sie unseren neuen Katalog an!

  Ihr Spezialist für Busreisen!IhrSppezialist füff r Busreisen! Ihr Spe
zialist

für Busrerr isen!

Ostseeschönheit Rügen – 27.7. - 3.8.
· 7 x Ü/Halbpension im IFAFF Rügen Hotel & Ferienpark unweit vom Meer
· Möglichkeit zu Ausflügen: Rügens Süden, Rügens Norden, Sassnitz und
· Insel Hiddensee mit Schiffff fff aff hrt 749,-

Starlight-Express - Düsseldorf – 13.7. - 14.7., 26.10. - 27.10.
· 1 x Ü/Frühstücksbuffff eff t im sehr guten Hotel in Düsseldorf
· Besorgung von Tickets und Transfeff r Starlight-Express
· Stadtrundfaff hrt Düsseldorf nur 139,-

Wer spät seine Steuererklärung abgibt, erhält auch spät seinen Steuerbescheid. Das führt 
dazu, dass mit den Einkommensteuerbescheiden für das Jahr 2011 ab April 2013 nicht nur 
Steuern festgesetzt werden, sondern auch Zinsen auf die Einkommensteuer. Der Zinssatz be-
trägt für Guthabenzinsen und Schuldzinsen einheitlich 6 % pro Jahr. Angesichts dieser hervor-
ragenden Verzinsung könnte so mancher Steuerpflichtige auf die Idee kommen, das Finanzamt 
als Geldanlage zu nutzen und viel zu hohe Einkommensteuervorauszahlungen zu leisten, um in 
den Genuss einer Verzinsung von 6 % p.a. zu kommen. Dem steht jedoch entgegen, dass es in 
den ersten 15 Monaten keine Verzinsung gibt. Diese Rechnung geht daher nicht auf.
Der Bundesfinanzhof (BFH) hat im Jahr 2010 entschieden, dass Erstattungszinsen nicht ein-
kommensteuerpflichtig sind. Daraufhin hat der Gesetzgeber das Einkommensteuergesetz geän-
dert und festgelegt, dass Erstattungszinsen Einkünfte aus Kapitalvermögen sind.
In seiner Entscheidung aus dem Jahr 2010 hat der BFH darauf hingewiesen, dass Steuern 
insgesamt dem nicht steuerbaren Bereich zuzuordnen sind. Da Erstattungszinsen eine Neben-
leistung zu den Steuern sind, kam der BFH zu dem logischen Ergebnis, dass diese Zinsen
ebenfalls dem nicht steuerbaren Bereich zuzuordnen sind. Ob der Gesetzgeber das durch einen 
einfachen Satz im Einkommensteuergesetz ändern kann, wurde in der steuerlichen Fachliteratur 
bereits im Jahr 2011 bezweifelt.
Inzwischen hat die Finanzverwaltung wieder den Kampf mit dem BFH aufgenommen. Allerdings 
deutet sich an, dass die Argumente der Finanzverwaltung nicht besser sind als im Jahr 2010. 
Der BFH hat in einem strittigen Fall bereits Aussetzung der Vollziehung der Steuern auf Erstat-
tungszinsen gewährt. 
Enthält ihr Einkommensteuerbescheid Steuern auf Erstattungszinsen, sollten Sie sich überle-
gen, gegen diesen Bescheid Einspruch einzulegen und den Antrag zu stellen, das Verfahren 
ruhen zu lassen, bis der BFH entschieden hat, ob die Logik des BFH stärker ist als der Steuer-
gesetzgeber. Ich setze in diesem Fall auf den BFH.

Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke und Partner

Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit
Mai 2013: Gute Zinsen und schlechte Zinsen

Dipl.-Ing. Martin Mielke
Steuerberater

Master of Business Consulting
________________________

Gulde, Mielke & Partner
Schafbrunnenstr. 7
72351 Geislingen

07433/ 9691-0
www.gulde-mielke.de
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